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Liebe Mellauerinnen und Mellauer! 

Ich darf euch an dieser Stelle und zu Beginn die-
ser Ausgabe noch einmal von Herzen ein frohes, 
neues Jahr 2023 wünschen. Wir starten dieses 
Jahr gleich mit einer prall gefüllten 40seitigen 
Ausgabe der „Mellauer Info“. Man merkt meines 
Erachtens auch richtig, dass das ganze Dorf mit 
vollem Elan das alte Jahr beendet und wieder ins 
neue Jahr gestartet ist. Das freut mich ganz be-
sonders. Wir haben deshalb auch zu Jahresbe-
ginn eine Schulung für die Vereine für unseren 
Dorfsaal durchgeführt und entsprechende Unter-
lagen erstellt - das soll auch zur weiteren Durch-
führung von Veranstaltungen anregen. 
So sind auch in der Gemeinde zahlreiche Dinge 
zu berichten. Derzeit beschäftigt uns alle - wie 
bereits in der letzten Ausgabe berichtet - der 
Räumliche Entwicklungsplan (kurz REP) Mellau 
- den wir im ersten Quartal 2023 zu einem guten 
Abschluss bringen wollen. Ich bedanke mich an 
dieser Stelle für die vielen Rückmeldungen, In-
puts und teilweise auch kontroversen Diskussio-
nen die ich zu diesem Thema führen durfte. Aber 
es ist kein einfaches Thema. 
In einem nächsten Schritt werden wir intensiv 
das Thema „Gemeindezentrumsentwicklung“ 
angehen und uns auch Gedanken zur Zukunft des 
Gemeindeamtes machen. So sind hier für heuer 
auch noch konkrete weitere Schritte in Richtung 
Planung und Umsetzung vorgesehen und im 
Budget berücksichtigt. So wollen wir gemeinsam 
die Funktionen des Zentrums schärfen und ein 
konkretes Raum– und Bauprogramm miteinan-
der entwickeln. 
Im Gemeindeamt und Tourismusbüro beschäftigt 
uns ebenfalls ein großes Thema: nämlich die 
Digitalisierung. So sind wir in allen Bereichen 
dabei, Dinge - die Sinn machen - von analog auf 
digital umzustellen. So soll es neben einem 
Schritt für Schritt papierärmeren Büro auch digi-
tale Unterstützung im Bereich von Arbeitsorgani-
sation und Aufgabenpriorisierung geben. Auße-
dem stehen im Tourismusbereich das „digitale 
Melden“ sowie die neue „digitale Gästekarte“ vor 

der Tür - dies soll uns allen das Arbeiten insge-
samt erleichtern. Zusätzlich arbeiten wir an digi-
talen Verwaltungsabläufen - so sind wir seit Neu-
estem auch beim Projekt „Formularserver Vorarl-
berg“ mit dabei und werden Zug um Zug Verwal-
tungswege digitalisieren und hoffentlich verein-
fachen. 
 
Im Sozialbereich steht das Projekt 
„Freiwilligenbörse anand helfo“ in den Startlö-
chern. Hier ist geplant, im heurigen Jahr mit die-
sem Projekt zu starten. Ein Treffen der möglichen 
freiwilligen Helfer:innen hat bereits Mitte Jänner 
stattgefunden. Weitere Unterstützung ist aber 
nach wie vor willkommen - einfach im Gemeinde-
amt melden. 
Das Foto auf der linken Seite hab ich außerdem 
wieder bewusst ausgewählt. So hat der Winter 
bis jetzt - was Schnee betrifft - noch sehr verhal-
ten begonnen. Beim Schreiben dieses Vorworts 
waren aber weitere Schneefälle vorhergesagt, 
auf die ich mich schon freue. Vor allem auch des-
halb, damit auch unser Schi– und Langlaufan-
gebot hoffentlich endlich komplett angeboten 
werden kann. Bis jetzt war das ja wegen der 
Schneelage eine Herausforderung. Ein Dank gilt 
an dieser Stelle allen, die sich tagtäglich um bes-
te Pisten– und Loipenverhältnisse im Dorf und 
Schigebiet bemühen. Ein weiteres Dankeschön 
auch an die Mitglieder der Bergrettung und Lawi-
nenkommission, die für entsprechende Sicher-
heit von uns allen sorgen. Das ist unverzichtbar - 
was passieren kann, haben wir ja bereits an eini-
gen Beispielen (z.B. Lech) mitbekommen. 
Zum Schluss bedanke ich mich wie immer bei 
allen für das Miteinander und das Engagement 
im Dorf - speziell aber beim Gemeindevorstand, 
der Gemeindevertretung und bei „meinem“ Ge-
meindeteam, das tagtäglich dafür sorgt, mög-
lichst bürgernah für uns alle da zu sein. 
 
Euer Bürgermeister 
Tobias Bischofberger 
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Bundespräsidentenwahl 2022  
 
Die diesjährige Bundespräsidentenwahl fand am 
09. Oktober 2022 statt. In Mellau waren zu die-
sem Zeitpunkt 930 Bürger wahlberechtigt. 
445 Stimmen wurden abgegeben und davon wur-
den 3 als ungültig bewertet. Somit wurden 442 
Stimmen ausgewertet. 

Wahlwerber                              Prozent      Stimmen 

Dr. Michael Brunner 2,3 %  10  

Gerald Grosz 6,1 % 27 

Dr. Walter Rosenkranz  26,2 % 116  

Heinrich Staudinger  0,5 % 2  

Dr. Alexander Van der Bellen 60,0 % 265  

Dr. Tassilo Wallentin 1,6 % 7  

Dr. Dominik Wlazny 3,4 % 15  

Es ist klar ersichtlich, dass 60 % der Stimmen in 
Mellau auf den amtierenden Bundespräsident 
Alexander Van der Bellen fielen. 

Auch das Österreichisch Gesamtergebnis mit 56,7 
% und 2.299.590 abgegeben Stimmen spricht 
dafür.  

Die Wahl wurde nicht angefochten und somit ist 
Alexander Van der Bellen erneut Bundespräsi-
dent von Österreich. 

Wir möchten uns bei allen Wahlhelfern die uns 
tatkräftig am Wahltag unterstütz haben bedan-
ken und können von einem reibungslosen Ablauf 
berichten. 

 

Radius 2022 
 
Am 13. November wurde bei der Sozialaktion auf 
Baumgarten von den WITUS-Bürgermeistern der 
Scheck von der gemeinsamen Radius Aktion an 
den Krankenpflegeverein übergeben. 
 
Insgesamt haben die Bürger in den WITUS Ge-
meinden 222.645,20 km erradelt und somit konn-

ten wir einen Scheck von über € 2.226,00 überrei-
chen. 
 

Bizau 55.361,90 km =  € 554,00 

Schnepfau 12.138,90 km =  € 121,00 

Mellau 38.168,20 km =  € 382,00 

Bezau 90.273,00 km =  € 903,00 

Reuthe 26.703,20 km =  € 267,00 

Gesamt  222.645,20 km =  € 2.226,00 
 
Wir gratulieren zu dem tollen Ergebnis und be-
danken uns bei allen die mitgemacht haben und 
diese Summe ermöglichten. 
 
Wir freuen uns auf nächstes Jahr und auf viele 
Teilnehmer/Teilnehmerinnen.  

GEMEINDE 
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Dorfsaal 
Der Dorfsaal besteht aus 3 Räumen/Bereichen: 

• Foyer 

• Saal 

• Bühne 
 
Die jeweiligen Bereiche können separat angemie-
tet werden. Im Foyer befindet sich zusätzlich 
noch eine Küche inklusive Theke. 
 
Parksituation / Parkplatzdienst 
Für Veranstaltungen steht grundsätzlich der 
Parkplatz beim Feuerwehrhaus bzw. die Park-
plätze hinter dem Kindergarten und unterhalb 
vom Gemeindeamt/Volksschule zur Verfügung. 
Für größere Veranstaltungen ist deshalb ein 
Parkplatzdienst (Lotsen zum Feuerwehrhaus) 
vom Veranstalter zu organisieren, damit z.B. 
nicht der Bereich vom Adler Richtung Engel zuge-
parkt wird und die Autos zu den Parkplätzen ge-
lotst werden. 
 
Ausstattung 
Das Prinzip unseres Saales ist, dass wir den Saal 
mit der ganzen Infrastruktur und Ausstattung zur 
Verfügung stellen. Das Aufräumen, Herrichten, 
etc. ist und bleibt Sache des Veranstalters. Wir 
haben mit unserem Schulwart Dave die Möglich-
keit, eine helfende Hand zur Verfügung zu stel-
len. Dies wird dann allerdings in Stunden abge-
rechnet (siehe Preisliste).  
 
Anmiete 
Der Saal wird grundsätzlich nicht an Privatperso-
nen vermietet. Ausnahmefälle wären dabei z.B. 
aber Hochzeiten.  

Dorfsaal Einweisung für Vereine 
 
Am Freitag, den 20. Jänner 2023 fand zusammen 
mit den Verantwortlichen der Vereine eine kurze 
Auffrischung über das organisatorische, techni-
sche und die Saalinfrastruktur statt.  
 
Organisiert wurde der Termin durch die Gemein-
de Mellau und begleitet durch unseren Bürger-
meister Tobias Bischofberger, dem Schulwart 
Dave Dekker und dem Gemeindesekretär Lau-
renz Feurstein. Wir freuen uns, dass viele dem 
Angebot gefolgt sind. 
 
In Zuge dessen erstellten wir eine Infomappe, wo 
die wichtigsten Informationen zusammengefasst 
sind. Die Infomappe ist online auf der Gemein-
deseite abrufbar und wird von uns laufend aktua-
lisiert. 
 

Zusammenfassung von einzelnen  
Punkten 
 
Kontaktpersonen 

• Organisation, Terminvereinbarungen, Verein-
barung von Besichtigungen und Schlüsselaus-
gabe:   

 Feurstein Laurenz, Gemeindesekretär 

• Technik, Reinigung, Bestuhlung: 
 Dave Dekker, Schulwart 

• Gebührenabrechnungen: 
 Lukas Metzler, Gemeindekassier 
 
 
Kontaktaufnahme bei Buchungsanfragen 
Bei Buchungsanfragen, etc. bitte immer zuerst 
mit dem Gemeindesekretär, Laurenz Feurstein 
Kontakt aufnehmen. Die Koordination der Termi-
ne und Veranstaltungen erfolgt über das Gemein-
deamt. Bezüglich Saaltechnik und anderen Ange-
legenheiten wird dann über das Gemeindeamt 
Kontakt mit dem Schulwart hergestellt. 
 
Telefon 
Metzler Lukas  05518/2204-12 
Feurstein Laurenz 05518/2204-11 
 
Schlüsselausgabe 
Die Schlüsselausgabe erfolgt ebenfalls im Ge-
meindeamt. Der Schlüssel wird vor der Veranstal-
tung mit einer kurzen Empfangsbestätigung an 
die entsprechende Person ausgefolgt. 
 

GEMEINDE 
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Aber auch organisatorische Fragen wurden dis-
kutiert. 
 
Im Laufe des Oktobers haben wir in Bizau, Bezau 
und Mellau bei Informationsabenden über die 
Idee von „anand helfô“ informiert. Dabei stand 
im Vordergrund Fragen von potenziell Freiwilli-
gen zu beantworten und sie für eine Mitarbeit bei 
der Freiwilligen Drehscheibe zu begeistern. Wir 
freuen uns, dass sich schon einige motivierte 
Mellauerinnen und Mellauer gemeldet haben, um 
sich einzubringen. Herzlichen Dank dafür! 
 
Im Jänner haben wir bei einer Auftaktveranstal-
tung mit allen Freiwilligen die nächsten Schritte 
besprochen und werden auch bald damit begin-
nen die konkreten Angebote der Freiwilligen 
Drehscheibe in den teilnehmenden Gemeinden 
(Mellau, Bezau, Bizau, Reuthe und Schnepfau) 
noch bekannter zu machen. Damit wollen wir 
auch mit der Umsetzung und der Abwicklung der 
ersten „Einsätze“ beginnen. 
 
Um ein breites Angebot an Unterstützungsleis-
tungen anbieten können freuen wir uns weiter 
über Freiwillige. Du kannst Dir vorstellen, kleine-
re Hilfstätigkeiten für Mitbürgerinnen und Mit-
bürger zu übernehmen, wie zum Beispiel kleinere 
Hilfsarbeiten im Garten, handwerkliche Arbeiten, 
Fahrdienste oder Hilfe bei Behördengängen oder 
einfach nur Gesellschaft zu leisten? Ganz egal, ob 
Du regelmäßig helfen könntest oder nur alle paar 
Wochen - melde Dich bei uns auf der Gemeinde 
und fülle dort das Kontaktformular aus oder in-
formiere dich direkt bei Sozialausschussobmann 
Johannes Gasser. 

„anand helfô“ – Freiwilligen Drehschei-
be der witus Gemeinden 
 
Auch in unseren Gemeinden verändern sich Ge-
sellschaft und sozialen Strukturen immer mehr. 
Damit die Menschen so gut wie möglich eigen-
ständig in ihrer vertrauten Umgebung leben kön-
nen, brauchen sie Unterstützung. Das bestehen-
de soziale Netz von MoHi, Krankenpflegeverein 
und pflegenden Angehörigen decken diesen Be-
reich gut ab. Die Herausforderungen werden in 
den nächsten Jahren aber weiter wachsen.  
Gleichzeitig haben wir viele aktive Menschen bei 
uns in den Gemeinden, die hier unterstützen 
können. Gerade junge Senioren haben eine Viel-
zahl an Fähigkeiten und Zeitressourcen, die sie 
im Sinne der Dorfgemeinschaft und des Miteinan-
ders einbringen können. 
 
Um jene, die sporadisch kleinere Unterstützun-
gen brauchen und jene, die gerne helfen wollen, 
unkompliziert zusammen zu bringen, wollen wir 
mit den umliegenden Gemeinden die Freiwilligen 
Drehscheibe „anand helfô“ ins Leben rufen. Wir 
wollen damit dem Vorbild anderer Gemeinden 
folgen, die schon gute Erfahrungen gemacht ha-
ben und so der Nachbarschaftshilfe in ihren Ge-
meinden einen neuen, organisierten Rahmen 
gegeben haben. 
 
Im Mellauer Sozialausschuss wurde die Einrich-
tung einer solchen Freiwilligen Drehscheibe 
schon öfter besprochen – vor über einem Jahr 
haben wir uns dann entschieden die Idee noch-
mals aufzugreifen. Im Sozialausschuss waren wir 
der Überzeugung, dass Mellau für die Umsetzung 
dieses Vorhabens zu klein sein könnte und haben 
deshalb auch den Kontakt mit den umliegenden 
Gemeinden gesucht.  
 
Vertreterinnen und Vertreter aus Bizau, Bezau, 
Mellau, Reuthe und Schnepfau haben sich im 
Vorfeld zusammengesetzt und überlegt, wie eine 
solche Freiwilligen Drehscheibe bei uns funktio-
nieren könnte.  Es gilt doch Einiges zu bedenken, 
z.B. was die Zusammenarbeit und Abstimmung 
mit bestehenden sozialen Einrichtungen aussieht 

GEMEINDE 
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Was macht nun ein hörbeeinträchtigter Mensch, 
wenn er in Vorarlberg in Not gerät? Er hat besten-
falls die DEC112 2.0-App auf sein Smartphone 
heruntergeladen, sich im System registriert, den 
Standortzugriff erlaubt. „Im Ernstfall öffnet er 
nun die App, kann im ersten Schritt direkt einer 
der drei relevanten RFL-Notrufnummern 144, 140 
oder 122 antippen und in einem weiteren ‚Notfall 
absetzen‘ bestätigen“, beschreibt RKV-Direktorin 
Janine Gozzi die Vorgehensweise und somit den 
unmittelbaren Verbindungsaufbau mit der Leit-
stelle Vorarlberg.  
 
Welche Vorteile der Notruf per Chat bringt  
Auf dem Bildschirm des Leitstellenpersonals öff-
net sich mit dem Eingang des digitalen Notrufs 
eine Maske mit den relevanten Daten des Hilfesu-
chenden (aufgrund der vorangegangenen Regist-
rierung des Nutzers) und sein aktueller Standort. 
Sofort kann der Chat beginnen. „Der Ablauf, die 
Zeitspanne, wie auch die örtliche Ungebunden-
heit entsprechen jetzt jenen eines telefonischen 
Notrufs“, betont Gozzi die Vorteile gegenüber 
dem bislang umständlichen und zeitintensiven 
Notruf per Fax.  
 
Wie die Betroffenen informiert werden  
Erleichtert über den neu geschaffenen digitalen 
Notruf zeigt sich vor allem auch der Direktor des 
Landeszentrums für Hörgeschädigte, Johannes 
Mathis: „Das neue System ist ein Segen und be-
deutet für die Betroffenen eine wertvolle Erleich-
terung, bietet einfach Sicherheit und zeugt 
gleichzeitig von der fruchtenden Zusammenar-
beit aller Verantwortlichen im Land.“  
Dieses Zusammenspiel wird sich auch in einem 
umfassenden Info-Paket widerspiegeln. Dieses 
soll bis Februar geschnürt sein und allen Men-
schen mit Hörbeeinträchtigungen zur Verfügung 
gestellt werden. Erhältlich sein wird es dann in 
den Beratungsstellen des Landeszentrums für 
Hörgeschädigte.  
 
INFOzeile: Weitere Details zur DEC112 2.0-App 
und deren Anwendung erhalten Sie unter 
www.dec112.at oder www.roteskreuz.at/
vorarlberg. 

Digitaler Notruf 
 

Hörbeeinträchtigte ab 2023 
unkompliziert Notrufe abset-
zen.  
 
Feldkirch – Nachdem die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle Vorarlberg bereits im vergangenen 
Herbst mit der Nutzung der Ortungs-App 
„what3words“ aufhorchen ließ, folgt nun die 
nächste Innovation im Notrufsystem: Mit der 
Einbindung der DEC112 2.0-App wird es ab 2023 
Hörbeeinträchtigten wesentlich erleichtert, ei-
nen Notruf abzusetzen. Sie können damit un-
kompliziert und unverzüglich mit der Leitstelle 
Vorarlberg kommunizieren.  
 
Wie es bisher war  
Die Ausgangslage hatte dabei einiges an Verbes-
serungen offengelassen: Wollten Hörbeeinträch-
tigte einen Notfall melden, mussten sie dies bis-
lang großteils per Fax machen. Folgen waren 
nicht nur die örtliche Gebundenheit und ein 
komplizierter Ablauf, sondern mitunter auch eine 
unerwünschte Zeitverzögerung und das Verstrei-
chen wertvoller Minuten.  
 
Wo die Lösung lag  
Auf der Suche nach einer adäquaten Lösung wur-
den die RFL-Verantwortlichen,  
Land Vorarlberg und Rotes Kreuz Vorarlberg, mit 
der DEC-App fündig. „Die Digital-Emergency-Call-
App entspricht nicht nur den Anforderungen un-
serer digitalisierten Welt, sie stellt auch eine 
Gleichstellung mit dem Notruf per Telefon dar“, 
erläutert Landesrätin Martina Rüscher und wei-
ter: „Somit ist es den Rettungskräften nun mög-
lich, mit Hilfesuchenden, die eine Hörbeeinträch-
tigung haben, per Chat zu kommunizieren und 
Hilfe zeitnah zu organisieren.“  
 
„Mit der Implementierung der DEC-App konnten 
wir zudem eine wichtige Lücke aus technischer 
Sicht schließen“, ergänzt Philipp Bachmann, 
Fachbereichsleiter für BOS-IKT und Prozessent-
wicklung in der Landeswarnzentrale 
(verantwortlich für die technische Ausstattung 
der RFL). Bachmann verweist zudem auf die Vor-
teile der DEC-App: „Sie ist EU-standardisiert, 
funktioniert österreichweit, hat sich bereits be-
währt und wird auch in anderen Leitstellen mit 
Erfolg angewendet.“  

GEMEINDE 
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Adventfenster 
 
Wir freuten uns, dass wir heuer beim Adventfens-
ter wieder mit dabei sein durften. Am 16. Dezem-
ber luden wir zu Glühmost, Kinderpunsch und 
frisch gebackenen Keksen vom Kindergarten ein.  
Das Adventfenster wurde von den Kindergarten-
kindern gestaltet und  musikalisch umrandet 
durch die Kinder von Tobias. 
 
Ein herzliches Dankeschön dafür! 

 

Neue Kirchturmbeleuchtung 
 
Da die alte Kirchturmbeleuchtung in die Jahre 
gekommen ist und aus energetischer Sicht nicht 
mehr auf dem neuesten Stand ist, wurde ein neu-
er Strahler am 19.  Oktober beim Gemeindeamt 
installiert. Dies rundet die im Jahr 2022 durchge-
führte Kirchensanierung ab.  
 
 

 
 

 

 

 

 

 

Weihnachtsfeier Gemeinde Mellau 
 
Am 16.12.2022 fand die diesjährige Weihnachts-
feier der Gemeinde Mellau im Gasthof Adler in 
Mellau statt. Wir durften uns auf ein feines drei-
gängiges Menü freuen und konnten danach ge-
mütlich den Abend ausklingen lassen. 
 
Wir bedanken uns bei Kilian und Petra Gorbach 
für die Gastfreundschaft und das schöne Ambien-
te. 

 

 
 
 

GEMEINDE 
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„Schau auf Mellau“ 
 
Wir konnten nun ein neues Formular auf unserer 
Homepage integrieren, dass es den Bürgern er-
möglicht,  uns Anliegen und Schadensmeldun-
gen elektronisch zu übermitteln. Wir sind oftmals 
auf Rückmeldungen von der Bevölkerung ange-
wiesen und wir werden eure Meldungen dann so 
rasch wie möglich abarbeiten.  
 
Definitionen der Anliegen: 

•  Anregungen (Lob/Kritik) 

• Familienfreundlichkeit 

• Gefahrenstellen/Spielplätze/ 

• Sport und Freizeitanlagen 

• Straße/Verkehr 

• Straßenbeleuchtung 

• Vermüllung/Abfallentsorgung 

• Sonstiges 
 

V-Dok 
 

V-Dok (Digitale Aktenablage) hat nun auch in 

Mellau Einzug genommen. Damit wir einen rei-
bungslosen Arbeitsalltag gewährleisten können, 
benötigt es eine dementsprechende saubere und 
strukturierte Ablage und Arbeitsweise. 

Vieles wird mittlerweile nur noch digital benötigt 
und somit kann man sich Papier und Ordner spa-
ren. V-Dok löst unsere bisherige Ablage in Ord-
nerelementen auf dem Laufwerk ab. 

Wir versprechen uns dadurch eine einfachere 
Handhabung, Struktur und Ablagemöglichkeit. 
Ebenfalls gibt es die Möglichkeit zur Verknüpfung 
mit dem Formularserver und unserem Buchhal-
tungsprogramm.  

Die Einrichtung und Umstrukturierung wird aller-
dings noch einiges an Zeit in Anspruch nehmen. 

 

 

 

Formularserver 
 
Seit November steht der Formularserver für die 
Gemeinde Mellau zur Verfügung.  
 
Die Digitalisierung naht in großen Schritten und 
wir sind stetig bemüht unser Angebot auszubau-
en und unser Ziel ist es, Anliegen möglichst ein-
fach und unkompliziert zu erledigen. Da wir uns 
natürlich im gesetzlichen Rahmen bewegen müs-
sen, ist einiges zu beachten. Der Formularserver 
funktioniert durch einen Link, der auf der Ge-
meindehomepage unter dem Reiter 
„Bürgerservice“ unter „Formulare“ zu finden ist. 
 
Wählt man nun das entsprechende Formular aus, 
öffnet sich ein neuer Tab wo nun das Formular 
befüllt werden kann. Bei Vollendung wird dies 
automatisch an uns übermittelt und es fällt für 
den Benutzer kein zusätzlicher Aufwand durch 
Drucken oder Einscannen an.  Das Formular ist 
bei uns sogleich am richtigen Ort und wird bear-
beitet. Wir können aktuell aber leider nicht alle 
Formulare damit abdecken. Da wir erst in der 
Anfangsphase stecken, wird das Angebot stetig 
ausgebaut und von uns laufend gepflegt und 
aktualisiert. 
 
Aktuell verfügbare Formulare sind unter ande-
rem: 

• Familienpass Anmeldung 

• Familienzuschuss 

• Meldezettel 

• Heizkostenzuschuss 

• Musikschule An-/und Abmeldung 

• Anmeldung für elektronische Zustellung 
 
Bei Rückfragen steht das Team der Gemeinde 
Mellau gerne zur Verfügung. 
 

GEMEINDE 
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Steuern, Abgaben und Gebühren 
 
 
Gemeinsam mit dem Voranschlag 2023 wurden auch die Gebühren für das nächste Jahr fixiert: 
 
1. Grundsteuer  Beschluss GV Einheit Jahr 2023 
a) für land- und forstwirtsch. Betriebe 17.01.1976 Hebesatz  500% 
b) für sonstige Grundstücke und Gebäude 26.01.2009 Hebesatz  500% 
 
2. Tourismusbeitrag  
In % der Bemessungsgrundlage 19.12.2011 Hebesatz 1,4% 
 
3. Gästetaxe  
Pro abgabepflichtiger Nächtigung bis 30.11.2023  EUR 2,50 
Pro abgabepflichtiger Nächtigung ab 01.12.2023 19.12.2022 EUR 2,60 
 
4. Zweitwohnsitzabgabe  
Pro m² 19.12.2022 EUR 16,50 

Höchstbeitrag € 1.971,67 pro Ferienwohnung 
  
5. Hundesteuer  
Für jeden Hund 19.12.2022 EUR 80,00 
 
6. Abwasserbeseitigung (zuzüglich 10% MwSt)  
Benützungsgebühren pro m³ 19.12.2022 EUR 2,72 
Kanalanschlussbeitrag 19.12.2022 EUR 46,18 
 
7. Abfallgebühren (zuzüglich 10% MwSt)   
40 l Abfallsack 19.12.2022 EUR 3,54 
60 l Eimer 19.12.2022 EUR 5,32 
120 l Eimer 19.12.2022 EUR 10,63 
240 l Container 19.12.2022 EUR 16,36 
240 l Container gepresst 19.12.2022 EUR 27,81 
660 l Container 19.12.2022 EUR 34,72 
660 l Container gepresst 19.12.2022 EUR 59,03 
800 l Container 19.12.2022 EUR 42,00 
800 l Container gepresst 19.12.2022 EUR 71,40 
1100 l Container 19.12.2022 EUR 57,73 
1100 l Container gepresst 19.12.2022 EUR 98,15 
8 l Biomüllsack 17.12.2012 EUR 0,86 
15 l Biomüllsack 17.12.2012 EUR 1,64 
120 l Biotonne 19.12.2022 EUR 9,46 
240 l Biocontainer 19.12.2022 EUR 18,90 
 
Grundgebühren 
Haushalt mit 1 Person 19.12.2022 EUR 21,96 
Haushalt mit 2 Personen 19.12.2022 EUR 39,53 
Haushalt mit 3 Personen 19.12.2022 EUR 52,89 
Haushalt mit 4 oder mehr Personen 19.12.2022 EUR 61,88 
Hütten u. Ferienwohnungen pro Einheit – Sommer 19.12.2022 EUR 21,96 
Hütten u. Ferienwohnungen pro Einheit – ganzjährig 19.12.2022 EUR 39,92 
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 Beschluss GV Einheit Jahr 2023 
 
Sonstige Abfallverursacher – durchschnittlich 19.12.2022 EUR 52,89 
Sonstige Abfallverursacher – gering 19.12.2022 EUR 21,96 
 
8. Friedhofsgebühren  
Jährliche Friedhofsgebühren 
Kinder- und Urnenwandgräber 19.12.2022 EUR 39,32 
Urnengräber, Doppel- und Dreiergräber    
Vierer- und Sechsergräber 19.12.2022 EUR 65,52 
  
Grabstättengebühren für 15 Jahre 
Kindergrab,   
Anonym-Bestattungen im Urnensammelgrab 19.12.2022 EUR 166,61 
Doppelgrab (übereinander) 19.12.2022 EUR 444,28 
Doppelgrab (nebeneinander) 19.12.2022 EUR 444,28 
Urnengrab  19.12.2022 EUR 444,28 
Dreiergrab (nebeneinander) 19.12.2022 EUR 499,82 
Vierergrab (2 Bestattungen neben und übereinander 19.12.2022 EUR 533,14 
Sechsergrab (3 Bestatt. neben und  2 übereinander) 19.12.2022 EUR 555,35 
Urnenwandgrab 19.12.2022 EUR 3432,14 
 
 

Entgelte für Gemeindeanstalten- und Einrichtungen  
 
1. Kindergarten (inkl. 13% MwSt) Beschluss GV  Einheit  Jahr 2023 
5-jährige 27.10.2009 EUR 0,00 
3- und 4-jährige für 25 Stunden/Woche pro Jahr  28.02.2022 EUR 385,70 
Ermäßigter Tarif für 3- und 4-jährige auf Antrag 28.02.2022 EUR 220,40 
 
2. Musikschule  
Beitrag Gemeinde  15.01.1999 %  50,00 
Der Beitrag wird nur bei Kindern, Schülern  
und Lehrlingen gewährt. 
 
3. Mittagsbetreuung  
Pro Einheit inkl. Essen 20.12.2021 EUR 8,50 
Jeweils Dienstag und Donnerstag von 11.30 – 13.30 Uhr 
 
4. Schwimmbad (inkl. 13% MwSt) 
Tageskarten ab 09:00 Uhr 
Erwachsene ohne Gästekarte 19.12.2022 EUR 6,90 
Erwachsene mit Gästekarte - Einheimische 19.12.2022 EUR 6,20 
Jugendliche 16 - 18 Jahre     
Lehrlinge und Studenten mit Ausweis 19.12.2022 EUR 4,90 
Kinder 6 – 15 Jahre 19.12.2022 EUR 3,40 
Jugendgruppen ab 10 Personen 19.12.2022 EUR 4,10 
Kindergruppen ab 10 Personen 19.12.2022 EUR 2,80 
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Nachmittagskarten ab 13:00 Uhr 
Erwachsene ohne Gästekarte 19.12.2022 EUR 5,30 
Erwachsene mit Gästekarte - Einheimische 19.12.2022 EUR 4,90 
Jugendliche, Lehrlinge und Studenten 19.12.2022 EUR 3,80 
Kinder 19.12.2022 EUR 2,80 
 
Abendkarte ab 17:00 Uhr 
Einheitlich pro Besucher ausgenommen Kinder 19.12.2022 EUR 3,40 
Kinder 19.12.2022 EUR 2,60 
 
Saisonskarten 
Erwachsene 19.12.2022 EUR 55.31 
Jugendliche, Lehrlinge und Studenten 19.12.2022 EUR 37,32 
Kinder 19.12.2022 EUR 30,40 
Familienkarte 19.12.2022 EUR 101,00 
 
5. Dorfsaal (inkl. 20% Mwst)                                                
Tagesmiete Einheimischer Veranstalter 
mit Küche  19.12.2022 EUR  290,00 
ohne Küche/mit Theke 19.12.2022 EUR   231,00 
ohne Bewirtung/ohne Theke  19.12.2022 EUR  173,00 
Auswärtiger Veranstalter/Hochzeiten generell 19.12.2022 EUR 578,00 
Agapen (Taufe, Hochzeit ohne Küche) 19.12.2022 EUR 116,00 
Kurs-/Trainingstarif pro Stunde (Foyer und/oder Bühne) 19.12.2022 EUR 23,00 
Kurstarif halber Tag (Foyer und/oder Bühne) 19.12.2022 EUR 116,00 
Kurstarif ganzer Tag (Foyer und/oder Bühne) 19.12.2022 EUR 173,00

  

 
Sportliche Benützung für einheimische Vereine 
pro Einheit (1 Stunde) 19.12.2022 EUR 8,70 
Duschbenützung pro Einheit 19.12.2022 EUR 8,70 
 
Saalwart pro Stunde 19.12.2022 EUR 46,00 
 
 Beschluss GV  Einheit  Jahr 2023 
6. Gemeindesaal (inkl. 20% Mwst) 
Tagesmiete 19.12.2022 EUR 58,00 
Halber Tag 19.12.2022 EUR 29,00 
Stundentarif 19.12.2022 EUR 11,70 
 
7. Sonstiges  
Kopien 
A4 s/w 20.12.2021 EUR 0,25 
A4 farbig 20.12.2021 EUR 0,50 
A3 s/w 20.12.2021 EUR 0,50 

A3 farbig 20.12.2021 EUR 0,90 

GIS-Ausdruck A4 20.12.2021 EUR 1,10 
GIS-Ausdruck A3 20.12.2021 EUR 2,20 
 
Benützungsentgelt Parkplatz Bergbahnen  
zur Zwischenlagerung von Rundholz pro fm 19.12.2022 EUR 0,30 
 

GEMEINDE 
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Voranschlag 2023 

 
Die Gemeindevertretung hat am 19.12.2022 den Voranschlag für das Jahr 2023 beschlossen. Im Mittel-
punkt der Voranschlagserstellung stand heuer die massive Teuerung, die die laufenden Ausgaben in die 
Höhe schnellen lässt und auch die Zinserhöhungen. Aufgrund der stark steigenden Kosten war auch der 
Druck auf die Gebührenhaushalte entsprechend groß. Eine Anpassung der Gemeindeabgaben und Gebüh-
ren wurde im Finanzausschuss sehr ausgiebig diskutiert und schlussendlich war die mehrheitliche Mei-
nung, dass die Gebühren wie in den Vorjahren gemäß dem Verbraucherpreisindex erhöht werden müssen, 
damit nicht Finanzierungslücken entstehen, die nicht mehr oder nur mit großen Anstrengungen geschlos-
sen werden können. Ein weiteres großes Thema war auch, wie die Zinskosten für die Gemeinde möglichst 
niedrig gehalten werden können. Da bereits in der Vergangenheit immer eine Mischung aus fix und varia-
bel verzinsten Krediten gewählt wurde, konnte das Risiko von vornherein etwas reduziert werden. Als wei-
tere Maßnahme wurde im Budget eine Sondertilgung bei den beiden variabel verzinsten Krediten vorgese-
hen, wodurch der Zinsaufwand etwas reduziert werden kann. Das Gesamtergebnis stellt sich wie folgt dar: 
 
Summe Erträge 4 705 100 
Summe Aufwendungen 5 229 000 
Nettoergebnis vor Rücklagen -529 300 
Rücklagenentnahme    100 000 
Nettoergebnis nach Rücklagen -423 900 
 
Finanzierungsvoranschlag 
 
Summe Einzahlungen 4 348 200 
Summe Auszahlungen 4 387 900 
Saldo operative Gebarung - 39 700 
Saldo investive Gebarung - 112 900   
Saldo Finanzierungstätigkeit - 855 500 
Geldfluss aus der  
voranschlagswirksamen Gebarung - 1 008 100 
 
Bei den Investitionen wird der Schwerpunkt im nächsten Jahr auf die Infrastruktur gelegt. So werden im 

Budget € 100.000,- Planungskosten für die Zentrumsentwicklung mit Neubau Gemeindeamt vorgesehen. 
Zur Erhebung des Zustandes des Großteils 40-50 Jahre alten Kanalnetzes ist in den nächsten Jahren die 
Erstellung eines Kanalkatasters geplant. Mit der Zustandserhebung können Sanierungen an den Kanallei-
tungen geplant und in der Finanzplanung berücksichtigt werden. Bei den Gemeindestraßen ist 2023 eine 
Neuasphaltierung des Straßenabschnittes in Übermellen (Metzgerstüble bis Brunnen Übermellen) ge-
plant. Da in diesem Zusammenhang von der Wassergenossenschaft auch die Wasserleitung im Bereich 
Übermellen sowie von der Klausbrücke bis Zimmerau erneuert wird, beteiligt sich die Gemeinde hier mit 
einem Löschwasserbeitrag. Durch diese Grabarbeiten ist es weiters möglich, den Breitbandausbau fortzu-
setzen und die Anbindung des Dorfzentrums mit Glasfaser über die Zimmerau zu ermöglichen.  
Da das Pflegeheim in Bezau leider auch mit stark steigenden Kosten konfrontiert ist und gleichzeitig aber 
Förderungen nicht mehr im ursprünglichen Ausmaß fließen, ist von den Mitgliedsgemeinden (Bezau-
Mellau-Reuthe) zur Abdeckung des Verlustes ein Beitrag zu leisten. Der Anteil von Mellau beträgt voraus 

sichtlich ca. € 75.000,-. 
 
Erfreulicherweise haben sich die Einnahmen aus den Gemeindeabgaben und Gebühren wieder auf dem 
Niveau vor Corona eingependelt. Besonders im Tourismusbereich konnten im Jahr 2022 deutliche Mehr-
einnahmen erzielt werden, nachdem alle Reiseeinschränkungen aufgehoben werden konnten. Die Er-
tragsanteile des Bundes haben vom allgemeinen wirtschaftlichen Aufschwung profitiert, wobei diese laut 
Schätzung im Jahr 2023 aufgrund Steuerreformen und geringerem Wachstum kaum steigen werden. 
 
Der Voranschlag im Detail ist auf der Homepage der Gemeinde Mellau (www.mellau.at) unter Gemeindefi-
nanzen sowie auf offenerhaushalt.at im Detail einsehbar. 
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Ö3 Weihnachtswunder 
 
Das diesjährige Ö3 Weihnachtswunder fand in 
Bregenz statt. Die Bürgermeister der Gemeinden 
in Vorarlberg wurden dazu eingeladen, zusam-
men den Christbaum zu schmücken.  
 
Eine Delegation der WITUS Bürgermeister begab 
sich am 21. Dezember nach Bregenz und wir 
durften den Baum mit unserem „Mellau“ 
Schmuck bestücken. 
 
  

Babyrucksack 
 
Zur Geburt neuer Mitbürger/Mitbürgerinnen 
möchten wir als Gemeinde einen kleinen Beitrag 
dazu leisten und dem einen oder anderen ist 
bekannt, dass wir eine kleine Aufmerksamkeit 
beisteuern. Seit 2023 haben wir das bisherige 
Konzept überarbeitet und schließen uns gemein-
sam mit dem Familienverband Mellau-Schnepfau 
und der Gemeinde Schnepfau zusammen. Ein-
heitlich beschenken wir nun frischgebackene 
Eltern mit einem Babyrucksack. Prall gefüllt mit 
allerlei praktischen Kleinigkeiten für den Alltag. 
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 Seniorennachmittag 
 
Am Donnerstag, den 22. Dezember 2022, fand der 
diesjährige Seniorennachmittag der Gemeinde 
und Pfarre Mellau statt. Musikalisch umrandet 
wurde der Nachmittag durch die Volksschule 
Mellau. Eingeladen wurde zu feinem Gebäck mit 
Kuchen und Getränken. 
 
Wir freuten uns , dass viele der Einladung nach-
gekommen sind. 
 
Bedanken möchten wir uns bei Judith Bischof 
und Marina Willam für die Mithilfe bei der Bereit-
stellung der Geschenke durch den Hofladen und 
für die Bewirtung und Dekoration. 
 
Ein großer Dank auch an Silvia Nardin für das 
köstliche Gebäck.  

Seniorenausflug 

Am Mittwoch, den 05. Oktober 2022 veranstaltete 
die Gemeinde und Pfarre Mellau den diesjährigen 
Seniorenausflug. 
 
Um 12:45 Uhr ging es vom Gemeindeamt mit der 
Firma Felder in Richtung Sulzberg. Dort hielten 
wir gemeinsam mit unserem Pfarrer Georg 
Willam und dem Kaplan Thomas Huber eine An-
dacht ab.  
 
Daraufhin wurden wir im Gasthaus Ochsen in 
Sulzberg zu Kaffee und Kuchen erwartet. Nach 
der Ankunft in Mellau um ca. 18:00 Uhr erwartete 
uns noch ein Abendessen im Hotel Kanisfluh. 
 
Wir freuten uns über viele Teilnehmer/
Teilnehmerinnen und sind gespannt auf nächstes 
Jahr. 
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Infos für Familien Februar 
 
Boulderhalle Block Monkey in Feldkirch - 
Neuer Familienpass-Partner  

 
Ab 2023 bekommen Familien in der Boulderhalle 
Block Monkey in Feldkirch ermäßigten Eintritt 
mit dem Familienpass. Mit über 700 m2 Kletterflä-
che in unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden 
finden hier alle die passende Boulder- und Klet-
terroute. Im Boulder Außenbereich lädt eine ge-
mütliche Sitzlounge mit feinem Kaffee, einem 
kühlen Getränk oder guten Speisen zum Verwei-
len ein. 
 
Familienpass-Tarif:  
Karten FAM1 (1 Erwachsener bis zu 4 Kinder un-
ter 15 Jahre): 19,80 Euro statt 22 Euro 
Karten FAM2 (2 Erwachsene bis zu 4 Kinder unter 
15 Jahre): 31,50 Euro statt 35 Euro 
Auch auf Monats-, Jahres- und Blockkarten gibt 
es mit dem Familienpass eine Ermäßigung.  
Alle Details unter: www.blockmonkey.at  

 

Vorarlberg >> bewegt 
 
Bewegungstreffs im Frühling 
 
Ab dem 27. März 2023 starten die Bewegungs-
treffs an mehreren Standorten in ganz Vorarl-
berg.  
 
Hier habt ihr die Möglichkeit in unterschiedlichen 
Gruppen zu laufen oder zu walken. Ob Anfän-
ger:innen oder Fortgeschrittene - unsere Trai-
ner:innen begleiten euch acht Wochen lang 
>>bewegt durch den Frühling. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 
 
Alle Infos zur Veranstaltung findet ihr auf unserer 
Webseite: 
 
www.vorarlbergbewegt.at 
 
 
Starte (d)ein >>bewegtes Leben – Intensiv-
tage im März 2023 
 
Endlich wieder ein aktives und gesundes Leben 
führen und raus aus dem Alltagstrott - nur wie? 
Im März finden die nächsten „Intensivtage“ in 
Schruns statt. Gönne dir diese kleine Auszeit und 
erfahre von unseren Expert:innen alles Notwen-
dige, um anschließend in dein 
>>bewegtes Leben durchzustarten: 
 
Starte (d)ein >>bewegtes Leben - Intensivtage 
März 2023 (vorarlbergbewegt.at) 
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Ferienjob gesucht?  
Jetzt mit der Suche starten! 
Der nächste Sommer kommt bestimmt! Wer in 
den Ferien sein Taschengeld aufbessern möchte, 
sollte am besten jetzt schon mit der Suche nach 
einem Ferialjob starten. In der aha-
Ferienjobbörse www.aha.or.at/ferienjobs kann 
online nach freien Stellen gesucht werden – hier 
gibt es unterschiedliche Jobs von Sportbetreu-
er*in über Gartenhelfer*in bis Zusteller*in. Öfters 
reinschauen lohnt sich, da die Ferien- und Ne-
benjobbörse laufend aktualisiert wird  

ESK-Infoabend in Bregenz 
Wer sich für ein paar Monate in Europa als Frei-
willige*r engagieren möchte, kann mit dem Frei-
willigendienst des Europäischen Solidaritäts-
korps (ESK) einmalige Erfahrungen sammeln.  
Am Montag, 27. Februar 2023, 19 Uhr, findet im 
Jugend- und Kulturzentrum Between in Bregenz 
ein Infoabend statt. Yvonne Waldner vom aha 
informiert dabei über den ESK-Freiwilligendienst. 
Sie begleitet Freiwillige auf ihrem Weg ins Aus-
land und kann alle Fragen rund um Ablauf, Ein-
satzmöglichkeiten und Kosten beantworten. 
Außerdem berichtet ein*e Ex-Freiwillige*r von 
persönlichen Erfahrungen. Der Infoabend ist kos-
tenlos und unverbindlich – aus organisatorischen 
Gründen wird um Anmeldung gebeten unter 
www.aha.or.at/event/esk-februar. 
 

Zweimal Spaß haben, einmal zahlen 
Zwei tanzen, eine*r zahlt – so heißt das Motto der 
2für1-Aktion der aha card im Februar. Vom 1. bis 
28. Februar 2023 buchen Jugendliche zu zweit 
einen Partner-Tanzkurs nach Wahl in der Tanz-
schule Hieble und zahlen nur einmal. Gilt für alle 
Buchungen im Februar und nur gegen Vorlage 
beider aha cards. Alle Infos zu den 2für1-
Aktionen findet man unter 
www.aha.or.at/2fuer1. 
 
 

 
Faschingsplaner online 
Endlich ist die Durststrecke vorbei! Wann und wo 
der Fasching durchs Ländle zieht, erfahren Fans 
der fünften Jahreszeit im aha Faschingsplaner 
online unter www.aha.or.at/fasching. 
 

Datingideen zum Valentinstag 
Im Frühling spielen die Hormone besonders ver-
rückt. Der perfekte Zeitpunkt also für ein erstes 
Date. Passend zum Valentinstag finden verliebte 
Jugendliche auf der aha Webseite 50 Tipps und 
Ideen für eine erste Verabredung. Bei manchen 
Unternehmungen gibt es eine Ermäßigung mit 
der aha card. Alle Infos sind zu finden unter 
www.aha.or.at/datingideen. 
 

pexels 

aha_Janosch Amann  

pexels 

pexels 
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Infos aus dem Postpartner Mellau 
 
Nach längerer Wartezeit konnten wir am 
11.01.2023 das neue Postabholgerät in Betrieb 
nehmen. Dadurch kommen wir der Digitalisie-
rung ein Stück näher und auch für uns verspricht 
es eine große Erleichterung. Die händisch ange-
fertigten Listen können nun dadurch ersetzt wer-
den. Für die Kunden/Kundinnen wirkt sich das 
neue Gerät nur in einem kleinen Rahmen aus. 
Zusätzlich muss bei der Abholung auf dem neuen 
Gerät unterschrieben werden.  
 
Wir möchten noch appellieren, dass eine Abho-
lung nur mit dem gelben Rückscheinzettel mög-
lich ist! 
 
In Zuge dessen möchten wir auf unsere Post-
abholzeiten hinweisen: 
 
Montag  und Freitag 
08:00—12:00 Uhr; 13:00—17:00 Uhr 
 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
08:00 Uhr —12:00 Uhr 
 
Ebenfalls möchten wir in Erinnerung rufen, dass 
wir nur für die Abholung von hinterlegten Pa-
keten/Rückscheinbriefen und Einschreiben zu-
ständig sind.  
 
Für weitere Erledigung, wie z.B die Versendung 
von Poststücken, Reklamationen bei nicht Erhalt 
von Paketen, etc., haben wir keine Zuständigkeit 
und können leider nicht behilflich sein.  
 
Wir bedanken uns für eurer Verständnis! 

REP Mellau  
 
Wir konnten den Prozess des Räumlichen Ent-
wicklungsplans „REP“ Mellau am 09. November 
mit der Informationsveranstaltung im Dorfsaal 
Mellau beginnen. Gemeinsam mit den Planungs-
büro Strittmatter Partner AG und mit unserem 
Bürgermeister Tobias Bischofberger wurde das 
Projekt vorgestellt und erläutert. Im Anschluss 
daran gab es die Möglichkeit zur Diskussion und 
Fragestellungen.  
 
Auf unserer Webseite stellen wir nach wie vor die 
Unterlagen zur Verfügung und wir danken für die 
rege Bevölkerungsbeteiligung. Zur Ausstellung 
der „REP“-Inhalte am 19. November im Pfarrsaal 
Mellau erschienen zahlreiche Bürger/Bürgerinnen 
zur Einholung von Informationen, Abgabe von 
Rückmeldungen und zum Austausch. 
 
Das formale Auflageverfahren startet nun nach 
Einarbeitung der Rückmeldungen voraussichtlich 
Ende Februar. Dann gibt es erneut die Möglich-
keit, vor dem formalen Beschluss zum Räumli-
chen Entwicklungsplan Stellung zu nehmen. 
 
Wir bedanken uns bei allen, die Stellungnahmen, 
Rückmeldungen und Ideen eingebracht haben! 
 

GEMEINDE 



 19 

 

 

Touristikdaten tagesaktuell  im Überblick! 
 
Gästemeldungen nehmen Ihre Zeit in Anspruch. 
Derzeit steckt für alle Beteiligten viel manuelle 
Arbeit dahinter, vor allem nach Abreise des Gas-
tes. 
Das digitale Gästemeldewesen ist zukünftig 
das Kernstück und die Integration, von touris-
tisch sowie meldetechnischen Anforderungen, 
zwischen allen Beteiligten. Meldewesen ohne 
Papier und  Daten tagesaktuell! 
 
Die Vorgaben des Bundes, dass die Gästemeldun-
gen zukünftig digital erfolgen müssen, werden im 
Hintergrund bereits, auch als Vorbereitung für 
die Digitale Gäste - Card Bregenzerwald, langsam 
adaptiert.  
Wir hatten dazu schon informiert, dass die Aus-
gabe der Meldeblöcke kostenpflichtig wird. 
 
 
 
 
Digitales Meldewesen 
Bequem und unkompliziert!  
 
Die Online Pre Check In- Funktion 
Hat ein Gast ein Zimmer gebucht, so besteht die 
bequeme Möglichkeit, ihm einen Link zuzuschi-
cken, über welchen er sein Gästeblatt schon vor-
ab online ausfüllen kann. Die Daten werden voll-
ständig und automatisch  übermittelt. Kein Aus-
drucken und kein Unterschreiben des Melde-
scheines mehr, bei der Ankunft des Gastes. 
Für alle interessierten Gastgeber können wir 
im Tourismusbüro diese kostenlose Funktion 
jederzeit freischalten! 
 
 
Flexible Meldescheinfunktion 
Meldescheine digital anpassen, dass die Ände-
rungen nur mehr in einem Meldeschein erfasst 
werden. 
Beispiel: Bei einer Familie mit unterschiedlichen 
An-/Abreisetagen können die Daten pro Person 
jetzt separat eingegeben werden. 
 
Im WebClient wird nun eine zusätzliche Option, 
neben dem Hauptgemeldeten Gast, angezeigt. 
Hier kann die Eingabe der abweichenden An-/
Abreise daten gemacht werden und erfasst trotz-
dem die gesamten Gäste auf einem Meldeschein. 
 
Die Funktion ist bereits freigeschaltet und 
steht zur Verfügung.  

Tourismusprojekte stehen im Fokus 
der Digitalisierung 
 
Seit der vergangenen Sommersaison begleitet 
uns das Thema „Digitalisierung“. 
Darin versteckt sind 2 größere Projekte welche in 
der Zuständigkeit, auch aus organisatorischen 
Gründen,  untereinander aufgeteilt sind.  
Zusammen mit unseren GastgeberInnen haben 
wir die Herausforderungen angenommen! 
Jan zeigt sich als Projektverantwortlicher für die 
Umsetzung des Vertriebsnetzwerk DS hauptver-
antwortlich.  Wir rüsten uns aber natürlich auch 
auf breiter Basis, Schulungen aller Tourismusbü-
ro Mitarbeiterinnen haben am 24. Jänner 2023 
bereits stattgefunden. Somit möchten wir jegli-
che, mögliche Unterstützung und Hilfestellung 
zeitnah gewährleisten. 
 

 
 
Sichtbarkeit und Buchbarkeit unserer Gastge-
ber - DS Booking Solution 
Destination Solutions (DS): Ein Partner der die 
Ferienunterkünfte intelligent auf über 600 Bu-
chungsportalen vermarktet und uns dadurch 
gleichzeitig regional stärkt! Das System erleich-
tert die Arbeit jedes einzelnen Gastgebers. 
 
Für die witus Gemeinden fand am 07. Dezember 
2022 ein Gastgebernachmittag im Mellauer 
Dorfsaal statt. Wir durften zahlreiche Gastgebe-
rInnen auf der wertvollen Informationsveranstal-
tung begrüßen.  
Uns war es ganz wichtig, dass sämtliche Details 
zum Vertriebsnetzwerk DS allen GastgeberInnen 
aus erster Hand erläutert und auch aktiv alle 
Fragen dazu diskutiert werden konnten. Karin 
Leismüller und Kollegin Susanne Gregori vermit-
telten an diesem Nachmittag viel Input und Wis-
sen zum erfolgsorientierten Geschäftsmodell.  
 
Für Bregenzerwald Tourismus hat die neue GF 
Cornelia Kriegner um die Wichtigkeit der gepfleg-
ten Freimeldungen berichtet und Monika Alb-
recht, Au/Schoppernau Tourismus, teilte mit den 
Anwesenden die positiven Entwicklungen der 
Nächtigungszahlen seit deren Start mit DS. 
 
Wir freuen uns sehr, einige unserer Gastge-
berInnen haben die große Chance erkannt: 
Sichtbarkeit ist Buchbarkeit und Sie sind 
schon direkt in die Umsetzungsphase gestar-
tet. 

TOURISMUS 
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TOURISMUS 

Wir sind sehr bedacht, die Projekte auf einer gu-
ten Basis von Information, produktiver Veranstal-
tungen sowie im konstruktiven Austausch mit 
den GastgeberInnen umzusetzen und tun dies 
auch in enger Abstimmung mit den witus Ge-
meinden.   
 
Die Meetings und Sitzungen unter den Touris-
musbüroleiterinnen finden regelmäßig statt und 
werden von Katja besucht. So entstehen zum 
Beispiel „Produkte“ wie die „Kulinarik“ Broschü-
re  als gemeinsames Druckwerk, welches zur Ver-
fügung gestellt werden kann und als Übersicht 
dient. 
Für einen noch bessere und schnellere Überblick 
aller kulinarischen Angebote (Restaurants) gibt 
es bereits weitere Ideen. Auch hier möchten wir 
den Service am Gast und die Arbeitsabläufe für 
alle Beteiligten verbessern und erleichtern. 

 
 
Rückblick - Informationstour 
Tourismusstrategie Vorarlberg 2030 
 
Am 11. November 2022 haben wir mit dem Netz-
werk „Gastgeben auf Vorarlberg Art“ zum Follow 
Up nach Mellau in den Dorfsaal geladen. 
 
Bürgermeister Tobias Bischofberger gab zu Be-
ginn einen kurzen Ein– und Rückblick zum The-
ma Dorfentwicklung. Im Anschluss stellte Christi-
an Schützinger, GF Vorarlberg Tourismus die 
Tourismusstrategie 2030 vor.  
 
An diesem Nachmittag haben sich alle Anwesen-
den in kleinen, gemischten Arbeitsgruppen  in-
tensiv  damit  beschäftigt: 
 
- Was kann ich persönlich dazu beitragen? 
- Was können wir miteinander umsetzen? 

 
Digitale Signatur 
Reisedokument-Scan 
 
Die handschriftliche Unterschrift kann jetzt digi-
tal ersetzt werden. Der Gast leistet seine Unter-
schrift auf dem Smartphone, einem Tablet oder 
Pad, wie dies etwa auf der Bank schon üblich ist. 
Mit der Bestätigung werden die Daten ins Melde-
system übernommen und der Meldeschein wird 
als „digital signiert“ markiert. Ein Ausdruck der 
Daten des Gästedatenblattes und die händische 
Unterschrift auf dem Papier sind dann nicht 
mehr erforderlich. 
Dieses Modul im WebClient zu installieren ist 
allerdings kostenpflichtig und kann nur von 
den GastgeberInnen selbst bestellt werden. 
Bestellung ist über den eigenen WebClient 
unter dem Menüpunkt „Zusatzmodule“ be-
quem abzuwickeln. 
 

NEU: Digitale Gäste - Card ab Mai 2023 
 
Die digitale Gäste-Card Bregenzerwald erhalten 
alle Besucher, die zwischen 01. Mai und 31. Okto-
ber drei oder mehr Nächte in einer der 28 Part-
nergemeinden verbringen. Sie ist im Übernach-
tungspreis inkludiert. 
 
NEU: Zukünftig wird die Ausstellung der Gäste-
Card von den GastgeberInnen direkt erfolgen 
und ist an das digitale Gästemeldewesen ge-
knüpft.  
Wir erwarten hier weitere Details von Bregen-
zerwald Tourismus und informieren zeitnah. 
 
 
 
Jede Herausforderung birgt auch Ihre Chancen 
und durch optimierte Abläufe und das Nutzen 
von Synergien im Verbund (witus) sehen wir viel 
Potenzial. 
Unser aller Anspruch für einen noch besseren 
Service am Gast sollte es sein, dass WIR durch 
mehr Sichtbarkeit auch mehr Reichweite und 
jene  verstärkte Präsenz zeigen, welche  uns das 
zusätzliche Schaufenster bietet und der Gast 
„eingeladen“ wird und überhaupt die Möglich-
keit hat direkt zu buchen. 
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Erfolgreiche Zusammenar-
beit mit der Agentur  Pilum 
 
 
Seit mehreren Jahren arbeiten wir im Bereich 
Social Media Marketing mit Pilum zusammen. 
 
Nach einer detaillierten Analyse wurde zu Beginn 
der Kooperation ein erstes Social Media Marke-
ting-Konzept erarbeitet. 
Die Umsetzung um den sogenannten Content 
(Inhalte) an die richtige Zielgruppe zu bringen 
war der nächste Schritt. Ziel ist immer, den Gast 
(social media community) dort zu erreichen, wo 
„das Herz“ schlägt. 
Zuletzt haben wir den Erfolg der Zusammenar-
beit an den Follower-Zahlen unseres Facebook 
Accounts erlebt: 20.000 Follower mit Interaktion! 
 
Großen Anteil haben hier die ausdrucksstarken 
Bilder von Stefan Leitner, welche Urlaubssehn-
sucht auslösen und „das Herz berühren“. 
Die richtige Aufbereitung des Beitrages, zur rich-
tigen Zeit ermöglicht uns diese digitale Fange-
meinde. Den Instagram Account ebenso erfolg-
reich aufzubereiten ist ein laufender Prozess. 
 
 
Social Media—Einzelcoaching 
23. und 24. November 2022  
 
 
Projektbegleitend profitieren wir von der lang-
jährigen Partnerschaft und können immer wieder 
tolle Coachings für unsere GastgeberInnen an-
bieten. 
 
Die TeilnehmerInnen bekamen eine Checkliste 
und konnten Ihre Erfahrungswerte, allfällige Fra-
gen sowie konkret die persönlichen Problemstel-
lungen darin festhalten. 
Johannes Terler hat dann die Daten zu jedem 
einzelnen Betrieb aufbereitet die social media 
Auftritte und Aktivitäten der Teilnehmer genau-
estens durchleuchtet und sozusagen analysiert. 
 
Die Einzelcoaching Termine waren sehr zielfüh-
rend und intensiv.  Gemäß dem Motto von Jo-
hannes: Zielgerichtete Kommunikation verfehlt 
Ihre Wirkung nicht. 
 
 
Wir wünschen unseren GastgeberInnen viel 
Freude bei der Bewerbung Ihrer Unterkünfte 
über die social media Kanäle! 

Neben Christian Schützinger haben sich Herlinde 
Moosbrugger und Cornelia Kriegner, beide Bre-
genzerwald Tourismus, ebenfalls am Workshop 
beteiligt und waren großen Lobes für die kon-
struktiven Diskussionen  und Gespräche. 

Es wurde angeregt, Nachmittage wie diesen zum 
„gemeinsamen Ideenaustausch“ öfters Anzuden-
ken.  
Jede:r trägt zu einer positiven Grundhaltung bei, 
entgegen dem Trend aus der Presse, wo der Tou-
rismus oft negativ behaftet dargestellt wird. 
 
Bewusstseinsbildung: Bedeutung positiver 
Grundhaltung unserem nächsten Umfeld erklä-
ren, trägt wesentlich zu unserem Wohlstand und 
der Infrastruktur bei. Nach vorne schauen und 
positiv sein. Es gibt viel Angebot, daraus das Bes-
te machen und Verantwortung übernehmen! 
 
Die Strategie selber leben und mit den Gästen 
erleben!  
 

Durch den Nachmittag führte uns Koordinatorin 
Annemarie Felder vom Netzwerk  „Gastgeben auf 
Vorarlberger Art“. 
 
Herzlichen Dank fürs Dabeisein und gutes Wei-
terwirken!  

TOURISMUS 
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 Co-Pilotentraining 
 
Diesen Herbst durften die Kinder der 2. und 3. 
Klasse am AUVA-Co-Piloten-Training teilnehmen. 
Zu diesem Workshop waren auch die Eltern der 
Kinder eingeladen. Eindrücklich wurde vermit-
telt, wie wichtig das richtige Anschnallen im Auto 
ist. Schon bei einem Aufprall mit 30 km/h drückt 
es ein Kind mit dem 17-fachen Körpergewicht in 
den Gurt.  

 
Bei diesem Training wurde anschaulich erklärt, 
dass vor allem im Bauchbereich das größte Ver-
letzungsrisiko besteht. Spielerisch wurde das neu 
vermittelte Wissen geübt. Somit hoffen wir, dass 
die Fahrzeuglenker und ihre Kinder sich sicher im 
Straßenverkehr bewegen. Richtiges Anschnallen 
schützt! 

 

Bäuerinnen machen Schule 
 
Eine stärkende Jause tut nicht nur gut, sie ist 
auch wichtig für ein gutes Lernen in der Schule. 
Dabei kann eine Jause gesund, schmackhaft und 
wertvoll zugleich sein. 
 
Dass unsere Mellauer Bäuerinnen die Schüler mit 
einer gesunden Jause überraschen, ist bereits 
liebgewonnene Tradition. Das Besondere daran 
ist, dass die Kinder regional hergestellte Produk-
te aus erster Hand probieren dürfen und in der 
ersten Klasse sogar einige Produktionsschritte 
persönlich durchgeführt werden  können.  
 
Dabei gibt es so manche Überraschung: Wer vor-
her keine Butter mochte, kommt bei der selbst-
gerührten auf den guten Geschmack. Auch Äpfel, 
Gelbe Rüben und Kohlrabi schmecken in Kombi-
nation mit Käse plötzlich um so viel besser.  
 
Lebensmittel gewinnen an neuem Wert, wenn sie 
nicht einfach nur aus dem Supermarktregal 
stammen.  Die natürlich, regional hergestellten 
Köstlichkeiten sind nicht nur schmackhaft, son-
dern auch gesund, schließlich „weiß man, was 
drin ist.“  Mit der Erfahrung der „Gesunden Jau-
se“ in der Volksschule stärken die Bäuerinnen 
ganz persönlich das Bewusstsein der Kinder für 
gute Lebensmittel, welche direkt in unserem Dorf 
produziert werden. Ein herzliches Dankeschön an 
die Frauen und deren Familienbetriebe für ihren 
wertvollen Beitrag zur hochwertigen Lebensmit-
telversorgung im Dorf, aber auch für die Zeit und 
diese tolle Aktion mit unseren Volksschülern! 
 
 

VOLKSSCHULE 
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 Wald 
 
Nachdem sich die Schülerinnen und Schüler der 
3. Klasse intensiv mit dem Thema „Wald“ ausei-
nandergesetzt hatten, trafen sie unseren Förster 
Markus Dünser. Mit ihm vertieften sie ihr Wissen, 
lernten Neues und legten einen Dreier aus Natur-
materialien.  
 
Natürlich durfte der Spaß dabei nicht fehlen und 
so hielten sie sich mit lustigen Tierspielen warm.  
Am nächsten Schultag trafen sie Markus erneut, 
um ihm im Gemeindewald zu helfen. Gemeinsam 
bedeckten sie die jungen Bäume mit Schafwolle , 
damit sie im Winter vom Wild nicht angeknabbert 
werden.  
 
 

 
 
 

Besuch im Gemeindeamt 
 
Am 24. November besuchte uns die 3. Klasse der 
Volksschule mit der Klassenlehrerin Monika 
Halbeisen. Dabei gab es allerhand zu fragen und 
zu entdecken. 
 
„Welche Aufgaben hat die Gemeinde?",  
"Was kosten die Weihnachtskugeln?", " 
„Wie schaut unser Gemeindewappen aus?" oder 
"Was ist im Tresor im Gemeindeamt?"  
 
Dies waren nur einige der Fragen, die wir gerne 
beantwortet haben.  
 
Wir freuen uns auf weitere  Klassenbesuche und 
über die Interesse der Kinder. 
 

VOLKSSCHULE 
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Adventhock 
 
Jeden Morgen, wenn die Klingel zu hören war, 
versammelten sich alle Kinder im Gang für unse-
ren Adventhock. Zu Beginn des Rituals zündeten 
wir die Kerzen am Adventkranz an und sangen 
ein Lied dazu. Wir zählten jeden Tag, wie viele 
Schritte Maria und Josef mit dem Esel schon ge-
gangen sind und wie lange es noch dauerte, bis 
das Christkind endlich kommt. Gemeinsam hör-
ten wir uns eine Geschichte zur Weihnachtszeit 
an oder sangen weitere Lieder. Am Ende war es 
noch aufregend, wer wohl an diesem Tag einen 
Glitzerstern nach Hause nehmen durfte – jeden 
Tag standen die Namen der Kinder in kleinen 
Glitzerschächtelchen.  

Laternenfest 2022 
Am 10. November feierten wir unser Laternenfest 
mit den Familien und auch anderen interessier-
ten Gästen. Die Kindergartenkinder trafen sich im 
Kindergarten, während unsere Gäste in der Kir-
che einen Platz eingenommen haben. Mit Musik-
begleitung sind wir in die Kirche eingezogen, wo 
bereits unsere selbstgemachten Laternen leuch-
tend aufgestellt waren.  
 
Die Kinder haben gemeinsam das Martinslied 
gesungen und das gelernte Gedicht aufgesagt. 
Die „großen“ Kindergartenkinder haben einen 
Lichtertanz aufgeführt und zum Abschluss durfte 
das Lied „Ich geh mit meiner Laterne“ natürlich 
nicht fehlen. Nach einer kurzen Laternenwande-
rung gab es für alle Gäste auf dem Dorfplatz noch 
Punsch und leckere Martins-Plätzchen.  

Der Stern von Bethlehem 
 
Am 3. Adventsonntag, den 18. Dezember 2022, 
führte der Schülerchor der Volksschule das Musi-
cal „Der Stern von Bethlehem“ auf.  In der vollbe-
setzten Kirche begeisterten die Schülerinnen und 
Schüler unter der Gesamtleitung von Herlinde 
Simma das Publikum.  
 
Neben zahlreichen Gesangssolistinnen und Ge-
sangssolisten hatte auch eine Bläsergruppe ihren 
Einsatz. Begleitet wurden die Sängerinnen und 
Sänger von Johannes Hager auf dem Piano. 
 
 

VOLKSSCHULE/KINDERGARTEN 
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Damit sich die Kinder wie echte Sanitäter und 
Sanitäterinnen fühlen konnten, durften sie eine 
echte Rotkreuzjacke anziehen und auf dem Fah-
rersitz/Beifahrersitz Platz nehmen. Zum Schluss 
waren alle ganz aufgeregt, denn das Martinshorn 
und das Blaulicht wurden eingeschalten. 
 
Exkursion in die Bäckerei 
Mitte November durften die Kinder der roten und 
der gelben Gruppe die Bäckerei im Konsum besu-
chen. Dort formten die Kinder mit Hilfe der Bä-
ckerInnen ihre eigenen Brote. Auch die verschie-
denen Maschinen der Bäckerei wurden uns ge-
zeigt. Bevor wir wieder zurück in den Kindergar-
ten gingen, bekamen die Kinder einen Lebku-
chen und Kakao zur Jause. Die viele selbstgeba-
ckenen Brote durften wir mit in den Kindergarten 
nehmen und am nächsten Tag zur Jause genie-
ßen.  

 
Ein großes Dankeschön an die Bäckerei - was für 
ein spannender Vormittag für die Kinder!  
 

Wir trafen den Nikolaus! 
 
Dieses Jahr durften wir wieder einmal den Niko-
laus treffen. Morgens im Adventhock fanden wir 
für jede Gruppe einen Sack voll Mandarinen, Nüs-
sen und Brotmännchen für die Jause. Auch ein 
Brief war beigelegt. In diesem Brief schrieb der 
Nikolaus, dass er uns gerne treffen möchte und 
dass wir der Spur aus Mandarinen- und Nuss-
schalen folgen sollen. Aufgeregt folgten wir die-
ser Spur. Am Ende dieser Spur war ein Plätzchen 
für uns hergerichtet und gerade als wir uns hin-
gesetzt hatten, hörten wir ein Klingeln und sahen 
schon bald den Nikolaus aus dem Wald kommen. 
Er erzählte uns von sich und wir sangen ihm die 
Lieder vor, die wir gelernt hatten und sagten un-
ser Gedicht auf. Jedes Kind bekam vom Nikolaus 
ein Säckchen überreicht, das wir im Kindergarten 
gebastelt hatten und der Nikolaus für uns befüllt 
hatte.  
 

Rettung kommt! 
Am 17. November zeigten uns Claudia und Corina 
vom roten Kreuz, was alles im Rettungsauto zu 
finden ist. Wer wollte, wurde mit der Trage ein- 
oder ausgeladen.  
 

KINDERGARTEN 
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ErLesen – unser Buch-Tipp aus den Reihen der 
Bücherei 
 
Die US-Amerikanerin Nora Roberts ist eine der 
erfolgreichsten Autorinnen des Genre Romance 
mit einer stetig steigenden Auflagenzahl in Millio-
nenhöhe. Auch in unserer Bücherei haben wir 
zahlreiche Bücher aus ihrer Feder. 
 
Rund um ihren Start als Schriftstellerin gibt es 
eine nette Geschichte: Zusammen mit den Söh-
nen war Nora Roberts im Februar 1979 eine gan-
ze Woche eingeschneit. Da sie in einer lesenden 
Familie aufgewachsen ist, hat sie selbst ständig 
gelesen und sich für ihre Kinder Geschichten aus-
gedacht. Während des erzwungenen Aufenthalts 
in der verschneiten Hütte begann ihre Schriftstel-
lerkarriere, indem sie eine erste Geschichte auf-
schrieb. Das mag man für eine Legende halten 
oder nicht. Die Zeichen standen gut, dass sie 
auch ohne diesen Anlass das Schreiben begon-
nen hätte. 
 
Eine ihrer Trilogien empfehlen wir gerne: Drei 
Freundinnen und ein Rätsel - in der Zeit-Trilogie 
von Nora Roberts bekommen Malory, Dana und 
Zoey eine ungewöhnliche Aufgabe gestellt. Sie 
müssen in der Reihenfolge der drei Bände „Zeit 
der Träume“, „Zeit der Hoffnung“ und „Zeit des 
Glücks“ nacheinander das Rätsel von drei kelti-
schen Prinzessinnen lösen. Die spannende Suche 
nach Antworten gestaltet sich für die drei Frauen 
aber alles andere als leicht, denn sie begeben 
sich nicht nur in Gefahr - auch die Herzensange-
legenheiten von Nora Roberts Protagonistinnen 
geraten in der Zeit-Trilogie gehörig durcheinan-
der 

 Bücherei 
 
Liebe Freund:innen der Bücherei! 
 
Gute Bücher, spannende Spiele, unterhaltsame 
DVDs und abwechslungsreiche Zeitschriften sind 
genau unser Thema. und daher wollen wir auf 
unser Angebot aufmerksam machen: Jetzt am 
Jahresanfang ist ein idealer Zeitpunkt, um eine 
Jahreskarte für die Bücherei zu lösen bzw. zu 

verlängern! Eine Einzeljahreskarte kostet € 10,90 

und die Familienjahreskarte € 21,80. Schau doch 
einfach zu den Öffnungszeiten vorbei! Ebenfalls 
im Jahresabo ist der Zugang für die Mediathek 
Vorarlberg inkludiert, wo über 19.000 Medien zur 
Verfügung stehen. 
 
Für alle Freunde von gemütlichen Filmabenden 
haben wir eine gute Nachricht: ab nun ist auch 
die Entlehnung von DVDs kostenlos! 
 
Außerdem haben wir noch eine Neuerung: Wenn 
du uns per Email erreichen willst – beispielsweise 
um deine Entlehnungen zu verlängern – kannst 
du das unter buch@vsml.vobs.at machen. 
 
Unsere Büchereiöffnungszeiten: 
 Di.  15-17.00 Uhr 
 Mi.  18-19.30 Uhr 
 Fr.  18-19.30 Uhr 
 
ACHTUNG! Da in den Semesterferien der Boden 
in der Bücherei überholt wird, bleibt in der Wo-
che vom 13. bis 17. Feb. die Bücherei geschlos-
sen. Auch am Faschingsdienstag (21.2.) haben 
wir keinen Verleihdienst. 
 
Euer Team der Bücherei 
 

Vereine 
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Schützengilde Mellau 
 
Nikolausschießen 
Am Samstag den 3.Dezember 2022 veranstalte-
ten wir nach der Coronapause wieder unser Niko-
lausschießen. Von 11:00 Uhr bis durchgehend um 
17:00 Uhr (letzte Scheibenausgabe) wurde ge-
schossen. Da der Nikolaus ein paar Nikolaussäck-
chen da gelassen hatte bekam auch jedes Kind 
eines davon. Ebenfalls kamen auch Schützenver-
eine aus den umliegenden Ortschaften zu uns. Es 
war ein schöner Tag mit Euch! Ein Danke an alle 
Helfer und natürlich ein Danke an alle die gekom-
men sind!  

Wälderrunde 
Einige Schützen machen wieder bei der alljähr-
lich Wälderrunde mit. Die Wälderrunde besteht 
aus 5 Bewerben davon werden die 4 Besten ge-
wertet. Geschossen wird nicht nur Luftgewehr, 
sondern auch mit der Luftpistole.  
 
Bisherige Ergebnisse: 
LGA 40 Allgemeine Klasse 
Moosmann Traugott 
1.Runde  395,5 
2.Runde 373,4 
3.Runde  396,5  
Hobbyklasse LGA/LGAL 40 
Dietrich Anton 
1.Runde  410,1 
2.Runde 417,7 
3.Runde 417,1 
Jugend 2 Allgemein stehend aufgelegt 40 
Vanessa Nardin  
1.Runde 401,2 
2.Runde  400,8 
3.Runde 410,5 
Lothar Nardin 
1.Runde 394,7 
2.Runde 369,1 
3.Runde  378,2 
 

 
 
Frauen Allgemein LP 40 
Herlinde Sutterlüty 
1.Runde  339 
2.Runde 340  
3.Runde  333 

Bianca Schneider 
1.Runde 317 
2.Runde 314 
3.Runde 332 
Allgemein LP 40 
Sutterlüty Norbert  
1.Runde 344 
2.Runde 364 
3.Runde 350 
Senioren 2 LGA 40 
Dietrich Anton 
1.Runde 395,3 
2.Runde 400,4 
3.Runde 394,4 
Senioren 3 LGAL 40 
Edi Jenny 
1.Runde 391,7 
2.Runde 394,5 

3.Runde 391,4 

Jugend 1 LP mit Bock 20 

Georg Sutterlüty  

1.Runde 188 
2.Runde 179 

Vereine 
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Nachdem wir ihm eine musikalische Kostprobe 
dargeboten hatten, wusste er über jedes Register 
etwas zu berichten – natürlich nur Positives! Des-
halb bekamen auch alle vom Knecht Ruprecht 
einen Nikolaussack mit leckerem Inhalt über-
reicht.  
 
Am Patrozinium folgte der nächste Termin: Wir 
haben die Messe musikalisch umrahmt und uns 
danach die Suppe beim „Suppentag“ schmecken 
lassen! 

 Musikverein 

Crazy Tones 
 
Seit September sind die Crazy Tones wieder eifrig 
am Proben. 34 Mitglieder zählt die Truppe nun, 
über 10 Neuzugänge durften wir uns freuen. Su-
per, dass nun erstmals auch zwei Oboen dabei 
sind.  
 
Den ersten Auftritt durften wir vor hohem Besuch 
absolvieren – der Nikolaus hat bei uns vorbeige-
schaut.  
 
 

Vereine 
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Konsumverein Mellau 
 
Liebe Mellauerinnen und Mellauer ! 
Unser Konsumverein ist bereits seit 125 Jahren 
der Nahversorger für unsere Gemeinde, davon 
seit 40 Jahren im Zeichen der SPAR-Tanne. Lei-
der blieb uns keine Zeit diesen Anlass zu feiern, 
wegen Personalmangel waren wir froh, die Ge-
schäftstätigkeit im gewohnten Ausmaß zu er-
möglichen.  Dass unser SPAR-Markt aber äußerst 
erfolgreich ist und war, zeigt die Auszeichnung 
mit der „Goldenen Tanne 2022“ als bester Spar-
betrieb Vorarlbergs. 
 
Auszug aus dem SPAR-Bericht: 
Einmal im Jahr kürt SPAR die besten SPAR-
Kaufleute Österreichs. Gewinner aus Vorarlberg 
ist dieses Jahr der SPAR-Supermarkt in Mellau.  
Edith Feuerstein und ihr Team freuen sich über 
die hohe Auszeichnung: „Die Auszeichnung er-
füllt uns mit großer Freude. Nach dem Umbau im 
Jahr 2018 ist das nun der Lohn für den täglichen 
Einsatz jedes Mitarbeitenden. Ich bin sehr stolz 
auf das gesamte Team.  Die SPAR-interne Aus-
zeichnung „Goldene Tanne“ wird einmal im 
Jahr an besonders herausragende SPAR-
Kaufleute vergeben.  Bewertet wird dabei nach 
kaufmännischen Erfolgsziffern und der Umset-
zungsstärke von jährlich wechselnden Schwer-
punkten. Dieses Jahr legte die Jury besonderen 
Wert auf die Brot-, Obst- und Gemüseabteilung 
sowie die Bedienung in der Feinkostabteilung.  
Konsumverein Mellau:  DER goldprämierte 
SPAR-Supermarkt unter Vorarlbergs Kaufleu-
ten 

Geschäftsführerin des 425 m² großen Markts ist 
Edith Feuerstein, die 18 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter beschäftigt. Im Jahr 2018 wurde der 
komplette Markt auf das neueste Ladenbaukon-
zept umgestellt und die hauseigene Bäckerei 
umgebaut.  Kundinnen und Kunden schätzen das 
gute, Großteils von Hand gebackene Brot und 
Gebäck der regionalen Bäckerei.  

 
 
In das neue Jahr sind unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter schon voll eingetaucht, zählen 
doch die ersten Monate im Jahr, auch dank des 
Tourismus, mit zu den stärksten jeden Jahres. 
 
Unser Konsum hat 2022 erstmals einen Jahres-
umsatz von über fünf Millionen Euro erreicht. Ein 
Teil dieser Umsatzsteigerung stammte leider aus 
der überdurchschnittlichen Teuerung, die alle 
unsere Kunden getroffen hat.  Die nächste Her-
ausforderung werden die Energiepreise sein. Mit 
unserer Bäckerei benötigen wird jährlich ca. 
300.000 kwh Strom. Um die Kosten etwas zu sen-
ken, planen wir die Anbringung einer Photovolta-
ikanlage. Die gestiegenen Energiekosten müssen 
wir auch größtenteils weitergeben, unsere Kun-
den werden dieses leider an den steigenden  
Brotpreisen bemerken.  
 
Um weiterhin bestes Service für unsere Kunden 
bieten zu können, wäre uns jede Verstärkung, die 
kaufmännisches Talent und Freundlichkeit mit-
bringt, herzlich willkommen. Dank unserer treu-
en Mitglieder und Kunden gehen wir jedoch wie-
der mit viel Zuversicht ins neue Jahr. 
 
Euch allen wünschen wir Gesundheit und Wohl-
befinden und freuen uns wenn wir zum leiblichen 
Wohl beitragen können. 
 
 
 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 

Edith, Sanela, Regina, Anita, Corina, Karin, Silvia, 
Caroline, Karin, Rebekka, Jasmin, Brigitte, Ingrid, 
Michaela, Almaz, Marianne, Julia;  
Bernhard, Stefan, Ludwig, Kevin, Dominik, 
Marcel, Justin, Larissa, Barbara;  
Aufsichtsrat: Magdalena Gasser, Helga Sutter, 
Manuela Puchmayr, Isabel Baldreich 
Vorstand:  Hans Dorner, Ludwig Simma, Marion 
Bischof, Anton Felder, Josef Berbig 
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Neuwahlen kamen auf Grund der Frage, wie es 
mit unserem Verein weiter gehen soll, nicht zu 
Stande. Das Problem ist ein bekanntes: Wie soll 
ein Verein aufrechterhalten werden, der außer 
Ausrückungen, der Lädolar-Tradition und einem 
Vereinsausflug sonst keine Anreize oder ein ge-
meinsames Vereinsziel zu bieten hat? Wir einig-
ten uns nach Wortmeldungen einiger Mitglieder 
darauf, uns fünf Monate Zeit zu nehmen. In die-
sen fünf Monaten soll mit Unterstützung aller 
Mitglieder ein Konzept ausgearbeitet und ein 
wählbarer Vorstand gefunden werden. 
 
Daher wurde die Abstimmung über eine außeror-
dentliche Generalversammlung im Mai/Juni be-
antragt, was auch einstimmig angenommen wur-
de. Der aktuelle Vorstand bleibt bis zu dieser 
außerordentlichen Generalversammlung im Amt. 
Im Anschluss wurden wir von Natalie, Michael 
und deren Team bestens bewirtet. Viele ver-
brachten den Nachmittag noch im gemütlichen 
Beisammensein. Einige von uns schafften es so-
gar noch bis in den Genuss von 
„Sacherwürsterln“ in der Bar des Gasthauses 
Sonne zu kommen. Für die letzten von uns ende-
te der Lädolar in den frühen Morgenstunden des 
nächsten Tages.  

Handwerker– und Gewerbe-
verein Mellau 
 
Am Samstag, den 7. Jänner 2023, begin-
gen wir unseren traditionellen Lädolar. Pünktlich 
um 9:45 Uhr versammelten sich die Mitglieder 
des Handwerker- und Gewerbevereins vor dem 
Hotel Sonne. Von dort begleitete uns der Mellau-
er Musikverein zur Kirche. Dort feierten wir ge-
meinsam einen Wortgottesdienst, der durch Dia-
kon Ludwig Zünd gestaltet und durch den Musik-
verein Mellau musikalisch begleitet wurde. 
 
Nach der Kirche geleitete der Musikverein Mellau 
die Handwerker und Gewerbetreibenden zurück 
zum Hotel Sonne, wo wir bereits von Natalie und 
Michael Lässer erwartet wurden.  

 
Der Lädolar startete nach einer Gedenkminute 
mit den Eröffnungsworten, dem Verlesen der 
Protokolle und dem Öffnen der Lade. 
 
Die vierjährige Amtszeit des Vorstandes ist mit 
diesem Lädolar eigentlich abgeschlossen und so 
stünden Neuwahlen an. Es wurden daher auf die 
letzten vier Jahre zurückgeschaut – mit all den 
Höhen und Tiefen, mit schönen Ausflügen, trauri-
gen Anlässen und einer Vielzahl an Ausrückun-
gen.  
 
Der Obmann bedankte sich bei Thomas Simma, 
Xaver Natter und unserem Fähnrich Hermann 
Moll für die geleistete Arbeit der letzten vier Jah-
re.  
 
Auch wurde unser Vereinsmitglied Dorner Jo-
hann mit einer Urkunde und einem Geschenke-
korb zum Ehrenmitglied ernannt.  
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Jahreshauptversammlung  
Am 13.11. fand die Jahreshauptversammlung des 
Kameradschaftsbund Mellau statt. Neben 15 Ka-
meradInnen waren auch Bürgermeister Tobias 
Bischofberger und vom Landeskameradschafts-
bund Professor Oberst Erwin FITZ anwesend. Wir 
konnten auf ein Ereignisreiches Vereinsjahr zu-
rückblicken. Ein besonderes Highlight war die 
Neueinweihung unserer Vereinsfahne. 

 

Patrozinium 2023 
Die erste Ausrückung des Jahres war das Patrozi-
nium. Gemeinsam mit den anderen Mellauer 
Vereinen rückten wir zur Patrozinium unseres 
Kirchenpatron Hl. Antonius der Einsiedler aus. 
 
Nach dem unterhaltsam gestalteten Gottesdienst 
waren wir noch zum Suppentag der vom Chor 
"Mellodiös" organisiert worden war, eingeladen. 

Kameradschaftsbund Mellau 
 
 

Allerheiligensammlung 
An Allerheiligen führten wir die Sammlung für 
das Österreichische Schwarze Kreuz auf dem 
Friedhof durch. Wir bedanken uns herzlich für 
ihre Spenden die damit den Erhalt der Krieger-
denkmäler und Soldatenfriedhöfe im In - und 
Ausland sichern. 
 

 

Gefallenengedenkfeier am 06.11.2022 
Am 6.11.22 rückten wir zur Gefallenengedenkfei-
er aus. Vielen Dank dem Musikverein Mellau, den 
ausrückenden Fahnen, den Peacekeepern und 
den beiden Ehrenposten des Bundesheeres. 
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Nach dem Sängerfest und „Hanskaspas En-
kel“-Konzert im Herbst, einem Gemeinschafts-
konzert mit Mellauer Mitwirkenden im Advent,  
sowie dem Suppentag anlässlich des Patrozini-
ums starten wir nun in  die nächste Etappe unse-
res Probenjahres.  
 
Am 21. Februar findet wieder der traditionelle 
Faschingsumzug statt,  welchen wir mitorgani-
sieren und für die Verpflegung sorgen werden. Im 
abwechselnden Rhythmus  werden wir heuer den 
Gottesdienst am Ostersonntag feierlich mitge-
stalten. Vorgesehen ist eine Messe in Latein, und 
wir würden uns wirklich freuen, wenn die eine 
oder andere männliche Stimme unsere Bässe 
und unseren Tenor verstärken würden. Vorstell-
bar wäre natürlich auch, nur projektartig  im Hin-
blick auf Ostern die dafür vorgesehenen Proben 
zu besuchen. Interesse geweckt? Dann melde 
dich doch einfach bei Dave Dekker oder Herlinde 
Simma.  

 
Wir danken allen Vereinen und den zahlreichen 
Besuchern, die in den Dorfsaal gekommen sind, 
sowie unseren Gastwirten Heinz Gorbach und 
Walter Rogelböck für die vorzüglichen Suppen!  

Vereine 

FC Mellau 
 

 
Unsere Mannschaften haben nach einer Herbst-
pause wieder mit dem Hallentraining begonnen. 
Es sind Kinder aller Altersklassen, aber auch Er-
wachsene die gerne beim 1b trainieren möchten, 
herzlichen Willkommen. 
 
Unsere U14 konnte mit einem Torverhältnis von 
43:4, sieben gewonnen Spielen und einem Un-
entschieden den Herbstmeistertitel holen. Gratu-
lation an die Jungs und an den Trainer Andi 
Mätzler. Am 10. Dezember veranstaltete der FC 
Mellau einen Advents- und Weihnachtsmarkt, der 
ein richtiger Erfolg war. Danke an alle heimischen 
Standbetreiber, den Jungmusikanten für die 
musikalische Gestaltung, Petra Moosbrugger für 
das Kinderprogramm, dem Vorstand für die Or-
ganisation, den Helfern und natürlich den Besu-
chern. 

 
Wir wünschen allen Trainer, Spieler, Sponsoren, 
dem Vorstand und allen Gönnen und Fans ein 
verletzungsfreies, gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr 2023. 
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Adventkranzbinden am Freitag, den 
18.November 2022:  
Auf der „Immne“ stimmten wir uns in gemütli-
cher Atmosphäre beim Adventkranzbinden auf 
die kommende Adventszeit ein. Mehr als 20 Frau-
en waren unglaublich kreativ und fertigten aus 
all den unterschiedlichsten Materialien absolut 
gelungene Adventskränze und weihnachtliche 
Dekorationen.  
 

Bevorstehende Veranstaltungen im neuen 
Jahr: 

 Gartenerde Aktion 

 Zwei spannende Ausflüge 

 Jungpflanzenverkauf im Frühjahr 

 Sommerprogramm mit den Kindern 

 Gartenflohmarkt 
 
Allerlei Informationen und Rezepte auf unserer 
Homepage https://www.ogv.at/ogv-mellau und 
auf instagram ogv_mellau. Wir freuen uns über 
jeden neuen Follower 
 
 
 
 

Obst und Gartenbau  Verein  
 
 
Gartenflohmarkt am Samstag, den 08.Oktober 
2022:  
Traditionell wurden beim Gartenflohmarkt des 
Obst- und Gartenbauverein Mellau vor dem 
Dorfsaal wieder leidenschaftlich Pflanzen, Stau-
den und Ableger getauscht. Zudem konnte aller-
lei „Kunst und Krempel“ erworben bzw. mitge-
nommen werden.  
 
Auch für unsere wertvollen Gartenböden wurden 
Dünger wie „Alpackagold“ und „Immnar Schaf-
wolle“ angeboten. Zum ersten Mal in unserer 
Vereinsgeschichte wurden ganz besondere Bie-
nenprodukte angeboten. Bei dem regnerischen 
Wetter war es dann umso gemütlicher, den Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen ausklingen zu las-
sen. Danke von Herzen an Alle, die mit viel Enga-
gement und Herzblut zum Gelingen beigetragen 
haben. Kuchen und Kaffee waren ein Genuss!  

 
Erntedank am Sonntag, den 9. Oktober 2022:  
Die Pfarrgemeinde feierte gemeinsam mit Kaplan 
Thomas Huber in der Pfarrkirche den Erntedank. 
Der OGV-Mellau dekorierte die Kirche sehr stilvoll 
mit wunderbarem Obst und Gemüse aus der Re-
gion.  
 
Wir gestalteten den Gottesdienst mit passenden 
Fürbitten, die von Kindern vorgelesen wurden, 
weiters mit einem schönen Text - „Wenn Blätter 
fallond“ und einem abschließenden Dank für all 
die Kostbarkeiten die unsere Natur uns in so rei-
chem Maße wieder geschenkt hat. Im Anschluss 
an die Messe gab es eine tolle Agape von den 
Bäuerinnen aus Mellau.  
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Montagsskifahren für Jedermann  
Für die Volksschüler in unserer Gemeinde bieten 
wir – wie bereits in den letzten Jahren – wiede-
rum das beliebte Montagsskifahren an. Unter der 
bewährten Leitung von Helga Sutter treffen sich 
die über 23 skibegeisterten Volksschulkinder 
jeden Montag zum begleiteten Skifahren.  Die 
Begleitung der Skigruppen erfolgt wie bislang 
durch die Eltern der teilnehmenden Kinder.  
 
Langlauftraining für Kinder  
Für die Sektion Langlauf organisiert Herlinde 
Sutterlüty mit Carina Meusburger wiederum ein 
abwechslungsreiches Trainingsangebot. Seit 
Weihnachten trainieren 12 Kinder in zwei Grup-
pen einmal wöchentlich. Trainiert wird sowohl in 
den Disziplinen Klassisch wie auch Skating. Dank 
der beschneiten Loipe im Tanna war trotz der 
prekären Schneelage über die Weihnachtsfeierta-
ge ein Schneetraining möglich.  
 
Renntermine 2022/23 
Der SV Mellau führt in der kommenden Wintersai-
son wiederum mehrere Rennveranstaltungen 
durch. Die Skivereine Mellau, Bezau, Reuthe und 
Andelsbuch organisieren für alle interessierten 
Kinder im Rahmen des Witus-Cup drei Skirennen 
– hiervon wird ein Rennen durch den SV Mellau 
ausgetragen, die weiteren Rennen finden am 
Baienberg sowie auf der Niedere statt. Die Ver-
einsmeisterschaft Alpin mit Gruppen- und Ver-
einewertung war ursprünglich am 28.01.2023 
geplant – aufgrund der Schneelage wurde diese 
auf Samstag, 11.03.2023 verschoben.  
 
Am Samstag, den 18.03.2023 veranstalten wir auf 
der Rennstrecke Wildgunten die Master Ski Alpin 
Landesmeisterschaft. Mit der Durchführung von 
zwei FIS Herren Slalom steht der Saisons-
Höhepunkt am Freitag, den 31.03. sowie Sams-
tag, den 01.04.2023 auf dem Programm. Zu den 
internationalen FIS-Rennen erwarten wir bis zu 
100 Läufer. Für unsere regionalen ÖSV-
Rennläufer ist dies eine einmalige Chance am 
Saisonende vor heimischen Publikum zu starten.  
 

Skiverein Mellau 
 
 
 
Der Skiverein Mellau bietet für den 
Nachwuchs wiederum eine abwechslungsreiches 
und umfangreiches Trainingsangebot für Ski 
Alpin und Langlauf an. Der Trainingsbetrieb 
konnte trotz der prekären Schneelage – wenn 
auch teilweise mit abstrichen – Mitte Dezember 
aufgenommen werden.  
 
Aktion „Mellau fährt Ski“  
Mitte Dezember absolvierten die 4- und 5-
jährigen Kindergartenkinder einen kostenlosen 
einwöchigen Skikurs. Ebenso konnten jene Kin-
der aus der Volksschule teilnehmen, welche bis-
lang noch nicht skigefahren sind. Mit viel Begeis-
terung nahmen 30 Kindergarten-Kinder sowie 15 
Volksschüler an der Aktion „Mellau fährt Ski“ teil. 
Auf Initiative des Skivereins wurde die Aktion 
gemeinsam mit der Gemeinde, Sport Broger und 
Sport Natter, den Bergbahnen sowie der Skischu-
le entwickelt und erstmals durchgeführt. Ziel ist, 
dass möglichst alle Kinder in unserer Winters-
sportgemeinde das Skifahren erlernen.  
Ein besonderer Dank gilt der Kindergarten-
Pädagogien sowie der der Schulleitung der 
Volksschule für die tatkräftige Unterstützung der 
Aktion. Ebenso gebührt der Gemeinde, den Berg-
bahnen, den Sportgeschäften sowie der Skischu-
le ein Dank für ihre großzügige Unterstützung 
dieses neuen Angebotes.  
 
Renngruppe Ski Alpin  
Ein intensives Ski-Trainingsprogramm absolvie-
ren seit Mitte Dezember unsere ambitionierten 
Nachwuchs-Skifahrer. Das Trainerteam rund um 
Katharina Simma, Gerhard Zwischenbrugger und 
Martin Meusburger hat den Trainingsbetrieb Mit-
te Dezember aufgenommen. Seit drei Jahren 
besteht eine Trainingskooperation mit dem SC 
Bezau. Die Renngruppe trainiert jeden Mittwoch- 
und Freitagnachmittag sowie am Samstagvor-
mittag. In den Ferienzeiten werden mehrtägige 
Trainingskurse absolviert. Trotz der teilweise 
prekären Schneelage über die Feiertage absol-
vierte unser Nachwuchs ein intensives Training in 
Mellau, Damüls und Warth-Schröcken. Die Renn-
gruppe ist zwischenzeitlich auf 27 Kinder ange-
wachsen – hiervon sind 18 Kinder vom SV Mellau 
sowie 9 Kinder vom SC Bezau. Die jungen Renn-
läufer fiebern bereits den ersten Wäldercup-
Rennen sowie den Witus-Rennen entgegen.  
 

Vereine 



 35 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Vereine 

Renngruppe beim Training in Warth 

Kindergartenskikurs im Dezember 

Techniktraining der Renngruppe 
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Ebenso überreichten wir ihm an diesem Abend 
eine wunderschöne „Bummborô“, welche ihn an 
seine aktive Zeit im Verein erinnern soll. Vom 
Verband wurde Martin zudem die goldene Ehren-
medaille, welche für 35 Jahre in einer besonde-
ren Funktion im Verein steht, verliehen. Auf diese 
besonderen Ehrungen wurde bis zu später Stun-
de ausgiebig angestoßen und gefeiert.  
 
 

 
Mit einem Auftritt bei Natalie & Michael im Hotel 
Sonne verabschiedeten wir uns in der Silvester-
nacht dann endgültig vom erfolgreichen Jahr 
2022 und blicken voller Freude auf das kommen-
de Vereinsjahr. 
 
Zu guter Letzt noch ein wichtiger Hinweis für alle 
Social-Media-Freunde: Neben unserer eigenen 
Homepage tg-mellau.com ist die Trachtengruppe 
mit Facebook seit kurzem auch bei Instagram 
vertreten. Folgt uns also gerne auf unseren Kanä-
len und verpasst keine Neuigkeiten mehr :-) 

Trachten- und Schuhplatt-
lergruppe Mellau 
 
Nach acht erfolgreichen Platzkonzerten mit bes-
tem Wetter im Sommer, dem Mitwirken bei der-
Mellauer Kilbe und der Festmesse am Trachten-
sonntag im September mit anschließendem 
Frühschoppen im Dorfsaal, durften wir am 10. 
Dezember unser Vereinsjahr gemütlich ausklin-
gen lassen. Bei einer gemeinsamen Weihnachts-
feier im Gasthaus Adler verbrachten wir einen 
gemütlichen Abend mit einem exzellentem Weih-
nachtsmenü von Kilian Gorbach.  
 
Als Gäste durften wir die Obfrau des Vorarlberger 
Landestrachtenverbands, Ulrike Bitschnau und 
unseren Bürgermeister Tobias Bischofberger 
begrüßen. Es gab nicht nur den Abschluss eines 
erfolgreichen Jahres zu feiern, sondern auch jede 
Menge Ehrungen, welche schon seit längerem 
ausständig waren.  
 
Elf unserer Mitglieder schwingen bereits seit über 
10 Jahren voller Freude das Tanzbein und wur-
den von der Obfrau des Landestrachtenverbands 
mit dem silbernen Verbandsabzeichen geehrt.  

Über ein goldenes Verbandsabzeichen durfte sich 
Alois Vogt freuen, welcher 26 Jahre als aktives 
Vereinsmitglied im Einsatz war. Der wichtigste 
Mann des Abends war allerdings Martin Bertsch. 
Martin, der über drei Jahrzehnte als Vereinsob-
mann tätig war, hat im Laufe des Jahres 2022 
seine aktive Mitgliedschaft und seine Lederhosen 
nach unglaublichen 36 Jahren bei der Trachten- 
und Schuhplattlergruppe an den Nagel gehängt. 
Als Zeichen unserer Dankbarkeit für seinen uner-
müdlichen Einsatz hat der Verein sich dazu ent-
schlossen, Martin die Ehrenmitgliedschaft zu 
verleihen.  
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Der MOHI MELLAU bedankt sich für die vielen, 
treuen Besucher von „Easso und reaso“ und für 
die Gastfreundschaft von den Mellauern Gastwir-
ten. 
 
Ein besonderer Dank gilt noch Brigitte Siegl und 
Christa Kohler für die perfekte Organisation und 
Betreuung. Wir hoffen, dass wir auch im neuen 
Jahr 2023 wieder zahlreiche Besucher/Gäste bei 
„Easso und reaso“ begrüssen dürfen. 
 
Sigrid Übelher – Mohi Einsatzleitung                                                                                                          

 
 

Mellau mit dabei 50+ 
 
Das Team von Mellau mit dabei 50+ veranstaltete 
am 15.12.2022 eine Adventsfeier. Zahlreiche Be-
sucher sangen bei Glühmost und Apfelbrot vor-
weihnachtliche Lieder. Mit einem kleinen Ge-
schenk und guten Wünschen ging es wieder 
heimwärts.  

MOHI Mellau 
 
 
Am 16. Dezember feierten wir nach 2 jähriger 
Coronapause unsere Weihnachtsfeier. Im Gast-
haus Taube in Bizau wurden wir kulinarisch bes-
tens betreut und verwöhnt. 
 
Unser Beisammensein war auch Anlass, unsere 
langjährige Mohihelferin Zita Gasser in ihre wohl-
verdiente Pension zu verabschieden. Zita ist im 
Jahr 2011 zu unserem Mohiteam gestossen und 
hat in ihrer  11-jähriger Tätigkeit unzählige Fahr-
ten für unsere Klienten durchgeführt.´Egal ob 
zum Zahnarzt, Therapie, Kontrolle im Kranken-
haus, noch schnell in die Apotheke oder in den 
Konsum….. oder einfach nur ins Cafe mit unse-
ren Klienten. 
 
Zita war immer zur Stelle! 
 
Für Deinen unermüdlichen Einsatz ein grosses 
DANKESCHÖN!!!! 
 
Wir wünschen Zita für ihren neuen Lebensab-
schnitt alles Gute, viel Gesundheit und geniesse 
deine Pension! 
 
Das letzte „Easso und reaso“ im Jahr 2022 fand 
am 22. Dezember im Hotel „Die Wälderin“ mit 52! 
Besuchern statt. 
Bei einem 3 gängigen Menü wurden die Gäste 
nebenher noch mit Weihnachtslieder unterhal-
ten. 
 
Cornelius Übelher und Luca Haller spielten mit 
ihrer Trompete bzw. Flügelhorn 
bekannte Weihnachtsmelodien. 
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Die Waldschäden sind im Süd- und Osttirol sowie 
in Nordrhein-Westfahlen von 2018 – 2021 ähn-
lich. Es traten große Sturmschäden auf, es folg-
ten Schneebruchschäden und Trockenschäden.  
Da beispielsweise im Osttirol die großen Schad-
holzmengen (ca 2,1 Millionen Festmeter) der 
Vorjahre nicht schnell genug aufgearbeitet wer-
den konnten und sich deshalb der Borkenkäfer, 
begünstigt durch heisse und trockene Witterung, 
massenhaft vermehrt hat, ist 2022 eine Million 
Festmeter Käferholz angefallen. Der normale 
Holzeinschlag beträgt im Osttirol ca 200.000 
Festmeter Holz pro Jahr.  
 
Laut Aussagen von Universitätsprofessor Dr. 
Manfred Lexer, Wien können derartige Ereignisse 
auch uns treffen. Durch derartige große Schaden-
sereignisse, wird die Bewohnbarkeit unserer Tä-
ler gefährdet. 
 
Durch die teilweise oder gänzliche Entwal-
dung großer Flächen entfallen oder verringern 
sich die Schutzwaldfunktionen. Dies bedeutet 
größere Lawinen-, Muren- und Steinschlagge-
fahr, stärkere Bodenerosion, geringere Wasser-
rückhaltung. Dies wiederum bedeutet größere 
Hochwassergefahr und schlechtere Wasserver-
sorgung wegen des Rückgangs der Quellen. 
Zusätzlich fallen hohe Kosten für Schutzmaßnah-
men und die Wiederaufforstung an.  
 
Die Wiederaufforstung von großen Kahlflächen 
wird erschwert durch fehlende Samenbäume 
und damit geringe Naturverjüngung. Die Wieder-
aufforstungsprojekte dauern viele Jahre, in de-
nen der Schutz, den der Wald normalerweise 
bietet, fehlt. Schutz der uns erlaubt in unseren 
Talschaften sicher zu leben. 

Waldverein - Der Wald im Klimawandel 
 
 
Aufgrund meines Besuches beim Waldsymposi-
um im November 2022 in Ludesch zum Thema 
Klimawandel von Dr. Ralf Petercord verfasse ich 
diesen Beitrag. Ralf Petercord ist in der Landesre-
gierung von Nordrhein-Westfahlen Leiter der 
Abteilung Waldbau, Klimawandel im Wald und 
Holzwirtschaft. 
 
Generell wird der Walderhalt aufgrund des Kli-
mawandels schwieriger. Der Wald wird aufgrund 
des Klimawandels nicht mehr so alt werden wie 
bisher, da die Bäume durch diverse Außeneinwir-
kungen (z.B. Wetterextreme) in der Mehrzahl 
nicht mehr ihr physiologisch mögliches Alter 
erreichen werden. Erwähnt sei, dass laut Europä-
ischem Waldbrandinformationssystem die Wald-
brände allgemein, besonders jedoch in Schadge-
bieten, zunehmen. Dies ist nicht nur im Süden 
Europas, sondern auch in Deutschland, Tschechi-
en, England und bei uns in Österreich der Fall. 
 
Durch den Klimawandel ändern sich nicht nur die 
Temperaturen, sondern auch der Witterungsver-
lauf (häufigere und stärkere Extreme wie Starkre-
gen und Trockenheit), der Niederschlag und die 
Niederschlagsverteilung, es verschlechtert sich 
die Wasserbilanz in der Vegetationsperiode, es 
verlängert sich die Vegetationsperiode.  
Dabei steigt die Wahrscheinlichkeit, dass es hohe 
Temperaturschwankungen in kurzer Zeit gibt. 
Z.B hatte es in Mellau im November 2022 bis zu -
15 °Celsius und im Dezember 2022 bis zu +15°
Celsius. Dies belastet nicht nur Menschen, son-
dern auch unseren Wald. Wald der uns schützen 
sollte in extremen Witterungssituationen. 
 
Durch die generell höheren Temperaturen treten 
neue Schädlinge auf. Die Schädlinge vermehren 
sich aber auch stärker (z.B. Borkenkäfer).  
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Feuerwehr Mellau 
 
 
Friedenslichtverteilung am 24. Dez. 2022 
Die Feuerwehrjugend hat auch heuer das Frie-
denslicht nach Mellau gebracht. Es konnte am 24. 
Dezember somit im Feuerwehrhaus und in der 
Kirche abgeholt werden. Wir bedanken uns bei 
allen Spenderinnen und Spendern - diese gehen 
heuer an den Krankenpflegeverein Mellau. 

 
Neujahrsumtrunk des Kommandanten 
Am Abend des 3. Januar 2023 lud der Feuerwehr-
kommandant die ganze Mannschaft zu einem 
kleinen Neujahrsumtrunk zu sich Nachhause ein. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen, die 
mit dabei waren und wir starteten mit dieser 
Kameradschaftspflege bereits gut ins neue Jahr!  

 
Vorschau Funkensonntag 26. Feb. 2023 
Auch heuer wird die Feuerwehr den traditionel-
len Funken bei den Bergbahnen Mellau abhalten. 
Wir laden schon jetzt alle herzlich zu dieser Ver-
anstaltung und zur feierlichen Funkenentzün-
dung ein. Für die Bewirtung ist gesorgt! 

 
                                                                                                                                                                   
 
Diese Risiken kann man verringern, wenn man 
durch laufende mäßige Holznutzung und Wald-
pflege versucht einen strukturierten Mischwald 
mit jungen, mittleren und alten Nadel- und Laub-
bäumen zu schaffen (Erhöhung der Biodiversi-
tät). Das Vorhandensein von Vorverjüngung in 
den Wäldern (Jungbäume mit einer Größe bis 
zu 50 cm) verschafft bei großflächigen Wald-
schäden einen entscheidenden Vorteil. 
Ein junger Dauermischwald ist generell die wi-
derstandsfähigste Waldart. 
 
Der teilweise auch bei uns nötige Waldumbau 
kann nur gelingen, wenn in einem konsequenten 
Miteinander von Forst und Jagd die Naturverjün-
gung erfolgen kann. Mellau ist umgeben von 
Steilhängen, somit ist unser Wald größtenteils 
Schutzwald. Wiederaufforstung in Steillagen ist 
sehr schwierig. Ich habe deshalb im Wald links 
der Bergbahntrasse 80 Lawinenböcke erstellt, 
um die fortschreitende Entwaldung zu stoppen 
bzw Jungbäumen eine größere Chance zu geben. 
Dieses Gebiet ist ein Schutzwaldprojekt  der BH 
Bregenz mit dem Ziel der Waldverjüngung mit 
standortgemäßen Baumarten. Es wäre zum 
Schutz unseres Dorfes sehr positiv, wenn um 
Mellau herum mehr derartige Projekte gestartet 
würden. 
Bischof Peter, Waldverein 
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Der Referent Bischof Benno Elbs berührte uns 
mit seinen Worten zum Thema „Werft eure Zuver-
sicht nicht weg“. Musikalisch umrahmt wurde der 
Festnachmittag vom Chor „Sunnsitig“.  
 
Die Schüler der 4 . Klasse Volksschule erfreuten 
die Bäuerinnen mit dem Lied, welches sie uns 
anlässlich der gesunden Jause vorgetragen hat-
ten. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle 
an unsere Volksschullehrerin Herlinde Simma. 
Danach ließen wir den Nachmittag gemütlich bei 
Kaffee und Kuchen ausklingen.  
 
Für uns ging es Schlag auf Schlag weiter mit der 
nächsten Veranstaltung. Am 19.11. konnten wir 
das vom letzten Jahr verschobene Kabarett 
nachholen.  
 

Wir haben uns gefreut, die Kabarettistin Gabi 
Fleisch und ihre Crew in Mellau zu begrüßen.  
Viele Zuschauer kamen aus nah und fern, um 
dem Weihnachtsmusikkabarett „Bommloba“ 
beizuwohnen. Danach gab es gewohnter Manier 
noch einen gemütlichen Ausklang im Foyer. Vie-
len Dank an alle Besucher! 

Bäuerinnen Mellau 
 
Die Herbstzeit war für uns Bäuerinnen ausgefüllt 
mit vielen Veranstaltungen. Am Sonntag, den 09. 
Oktober feierten wir das Erntedankfest in der 
Pfarrkirche Mellau. In der vom Obst- und Garten-
bauverein festlich geschmückten Kirche haben 
wir an diesem Tage besonders für die gute Ernte 
während des Jahres gedankt. Danach wurden die 
Kirchenbesucher von uns mit einem kleinen 
Buffet verwöhnt. 
 
Am 21.10.2022 waren wir zu Besuch bei der 
Volksschule Mellau. Im Rahmen der „Gesunden 
Jause“ haben wir wieder verschiedene Käse- und 
Aufstrichbrötchen gemacht. Die Schüler:innen 
haben zu diesem Anlaß ein tolles Lied mit einem 
besonderen Text extra für uns Landwirte urauf-
geführt. Wir haben uns sehr über diese Wert-
schätzung gefreut. 

Am Donnerstag, den 17.11.2022 fand der Besin-
nungsnachmittag der Bäuerinnen vom Mittel- 
und Hinterbregenzerwald statt. Diesmal durften 
wir unsere Berufskolleginnen in unseren neuen 
Dorfsaal einladen. Die Gebietsbäuerin Erika Beer 
führte durch den Nachmittag.  
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